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Am 4. September ab 17 Uhr 
lädt das Team vom Jugendauf-
bauwerk herzlich ein zum Ken-
nenlernen und Feiern der ers-
ten „Marktschwärmerei“ in Plön. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, die 

 regionalen Produkte zu pro-
bieren, mit den Erzeugern ins 
Gespräch zu kommen, Tipps & 
Tricks zur Zubereitung zu erfah-
ren und nachhaltig einzukaufen, 
ohne Produkte, die einen lan-

gen Lieferweg hinter sich haben. 
Rund um und im roten Schwe-
denhaus auf dem Koppelsberg 
8 gibt es neben den Ständen der 
Erzeuger auch jede Menge Spiel 
& Spaß für die Kinder von der 
Jugendfeuerwehr Ascheberg. 
Der Musiker Patrick Wilckens ist 
ebenfalls mit dabei. Außerdem 
ist ein Buffet für alle aufgebaut 
mit Fingerfood, Snacks und Ge-
tränken. Und wer sich auf dem 
Online-Bestellungsportal anmel-
den möchte oder Fragen zu den 
Abläufen hat, bekommt dazu 
gerne Auskunft. Bei der Tombo-
la für alle neuen Interessierten, 
die sich am Eröffnungstag an-
melden, gibt es tolle Produkte 
von den Erzeugern zu gewinnen. 
Bei den „Marktschwärmern“ 
kann man online regionale Pro-
dukte direkt beim Erzeuger be-

stellen und online bezahlen, 
den bestellten Einkauf dann je-
weils Mittwochs zwischen 17.00 
und 18.30 Uhr in den Räumen 
des Jugendaufbauwerks direkt 
beim Erzeugerstand abholen. 
Eine Mitgliedschaft oder eine 
Mindestbestellmenge ist nicht 
erforderlich. Die „Marktschwär-
merei“ ist gut ausgeschildert, 
Parkplätze sind in unmittelbarer 
Nähe und in ausreichender Zahl 
vorhanden. 
Freuen Sie sich auf eine ganz be-
sondere Marktatmosphäre, köst-
liche, gesunde Lebensmittel aus 
der Region und Landwirte, die 
mit Herzblut und Engagement 
Milch- und Getreideprodukte 
herstellen, Gemüse, Obst oder 
Kräuter anbauen und Tiere ver-
antwortungsvoll und artgerecht 
halten.

HERZLICH WILLKOMMEN

VON 17 BIS 18.30 UHR

IN PLÖN KOPPELSBERG

Jugendaufbauwerk · Koppelsberg 8 · 24306 Plön
https://marktschwaermer.de/de-DE/assemblies/10251

ZUR ERÖFFNUNG
AM 4.9.2019
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Ihre Gärtnerei am Plöner See
…und liefern  
Tomaten  
und Paprika!

24326 Dersau · Redderberg 8 · Tel. 0 45 26 - 87 18
gaertnerei.kobs@gmx.de · www.landgaertnerei-kobs.de 
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 8 -18 Uhr · So. 14 -18 Uhr

Wir stehen für Qualität, Tradition und Kompetenz

Wir sind bei der Marktschwärmerei…

Freuen sich auf Sie (von links nach rechts): Denise Pewestorf, Jan-Peter Jansen, Inga Voß, Wiebke Lange (Jugendaufbauwerk Koppelsberg, Gastgeber der Marktschwärmerei), Carsten 
Kröger (Kartoffelhof Kröger, Postfeld), Wolfgang Kobs (Lieferant für Gemüse, Dersau), Heldrik Schramm (Mitglied im Verband „Feinheimisch“, Lieferant für Fleischwaren, Ahrensbök).

Erste „Marktschwärmerei“ wird in Plön eröffnet!
// VON ANJA FLEHMIG
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Café und Restaurant

Montag 8.30 – 20 Uhr
Dienstag 8.30 – 20 Uhr
Mittwoch 8.30 – 20 Uhr

Donnerstag 8.30 – 20 Uhr
Freitag 8.30 – 20 Uhr
Samstag u. Sonntag 10 – 20 Uhr

Inh. Petra Klassen & Christine Eckmann

Telefon 0  45  22  -  50  39  03 
Mobil 0160  -  96  21  56  48
www.garten-bäume-rose.de
info@garten-bäume-rose.de

Vorstadt 5 
24306 Rixdorf

Gartengestaltung und Baumpflege

wundern Sie sich nicht, wenn Sie wieder 
Männer in kunterbunten „Testbildanzügen“ 
durch die Plöner Innenstadt laufen sehen. 
Das ist keine Sinnestäuschung sondern ein 
sicheres Zeichen dafür, dass die diesjährige 
Kulturnacht – es ist übrigens die 19. – vor der 
Tür steht und wie jedes Jahr am 1. Freitag im 
September die Stadt zu einer großen Bühne 
werden lässt.
Wissenswertes, Aktuelles und Überraschen-
des – so manch Interessantes haben wir wie-
der für Sie zusammengetragen. Natürlich – 
Sie ahnen es schon – unsere Klassiker dürfen 
auch im September nicht fehlen. 

Auf dem Koppelsberg in hat die erste Plöner
Marktschwärmerei eröffnet und freut sich am 
4. September auf viele interessierte Besucher.
Kulturell geht es auch hoch her mit Kon-
zerten, einem neuen Kabarett- und Come-
dy-Programm und bei einem plattdeutschen 
Theaterstück zu Land und zu Wasser werden 
die Lachmuskeln ordentlich strapaziert.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen
…und bleiben Sie uns gewogen.

Ihr Wolfgang Kentsch

Editorial
Liebe Leser,

Rautenbergstr. 41 | 24306 Plön | T (04522) 80 80 800 
www.langner-burmeister.de

| 24306 Plön | 

Ihr Makler für die Kreise

Plön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die Kreise

Plön und OstholsteinIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die Kreise

Lange Straße 10
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de

Lange Straße 10 · 24306 Plön
Telefon 0 45 22 / 50 27 73
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6. September 2019

19.Plöner
Kulturnacht

Sie machen  
die Kulturnacht 2019 
bunt, humorvoll und 
unterhaltsam
Musik, Kleinkunst, Comedy, Kabarett, Zauberei 
und mehr verwandelt die Plöner Innenstadt am 
Freitag, 6. September, in ein große Varietébühne. 
mein plönerseeblick stellt einige der Künstler vor:

// VON MARKUS BILLHARDT

Als Regisseurin inszeniert Laura Goldfarb 
auf den großen Bühnen des Landes, als 
Schauspielerin ist sie am Deutschen Theater 
Berlin zu sehen und jetzt tourt sie als Kaba-
rettistin rasant, charmant und extravagant 
durch ganz Deutschland: Laura Goldfarb ist 
klein (1,49 Meter) und gemein (Sie werden 
sich wundern!). In ihrem Programm in der 
Förde Sparkasse wagt sie sich an die großen 
Themen: Wo kommen wir her? Wo gehen wir 
hin? Und mit wem? Ist dieses Land noch zu 
retten? Was ist eine Feministin? Und vor al-
lem: Welche Diät funktioniert wirklich? War-
um stirbt die Kunst? Was hat die Playstation, 
das das Schauspielhaus nicht hat? Warum be-
nutzen 70 Prozent der Deutschen Facebook, 
aber nur zwei Prozent gehen ins Theater? Da-
von die Hälfte mit der Schulklasse, weil sie 
müssen? Und die andere Hälfte mit dem Se-
niorenabo?

Bei der Band CoeurBalla (Herz tanze!) ist 
der Name zugleich auch Programm. Die Mu-
sikerinnen mit Quotenmann arrangieren ihre 
Stücke selbst, passend zu unserer Instrumen-
tierung, bestehend aus Saxophon, Gesang 
und Percussion, Akkordeon und Kontrabass. 
Die Idee, eine Frauenband zu gründen, ent-
stand vor acht Jahren nach dem Besuch eines 

Konzerts der „17 Hippies“. Neben den Songs 
der Hippies stießen sie auf musikalische 
Kostbarkeiten aus dem Balkan, sowie auf 
Gypsy-Songs und skandinavische Melodien, 
denen sie ihren ganz eigenen Stil verleihen. 
Viele Stücke sind tanzbar, doch die Besucher 
im Rathaus dürfen auch einfach nur zuhören 
und – wie schon sagt – ihr Herz tanzen lassen.

Svennä & Morales (Schwentineplatz) sind 
Liedermacher. Musikalisch irgendwo zwi-
schen Stoppok und Selig, zwischen Han-

nes Wader und Ton Steine Scherben an-
gesiedelt. Svennä & Morales sind akustisch 
und deutschsprachig unterwegs.  Während 
ihres Programms suchen sie die Nähe zum 
Publikum und werden stets schnell fündig. 
So fühlt sich das Publikum - mal humorvoll, 
mal ernsthaft - mitgenommen auf eine Reise 
voll wunderschöner Liebeslieder, bissiger Ge-
sellschaftskritik, klarer politischer Botschaf-
ten. Eine Reise vom Folk zum Rock mit vielen 
kleinen Zwischenhalten.

Andi Steil, der Mann mit ohne Haare und der 
einzige, von dem man weiß, dass er eine Jam 
Session ganz allein und nur mit sich selbst 
veranstaltet, zeigt bei der Bäckerei Beyer eine 
völlig neue, eigene Art von Comedy. Slapstick 
gepaart mit Clownerie, die seines Gleichen 
sucht. Eine Symbiose zwischen Musik und 
Komik. Seinen Kopf setzt er hier gerne mal 
als Informationsplattform ein, was seiner Prä-
sentation in Sekundenschnelle ein perfektes 
„Bühnenbild“ verpasst.

mein plönerseeblick4



Beratung • Vermietung • Verkauf
Birgit Schröder-Steinbock
Musberg 9
24326 Ascheberg
Telefon 0 45 22 / 20 00

info@steinbock-ploen.de
www.steinbock-ploen.de
Telefax 0 45 22 / 20 03
Mobil 0171 9 91 15 31

Steinbock-Immobilien e.K.

Getränkehandel

KLUSS

Rum – Gin –Whisky

B 430 Richtung Lütjenburg
im Gewerbegebiet Plön,
Behler Weg 38
Telefon 0 45 22  - 74 2000

www.kluss-getraenke.de

Gudrun Derlin

Als Trio, gemeinsam mit erfahrenen Musikern wie Matthias Krack an 
der Bassgitarre und Jugend musiziert-Bundespreisträger Finn Jesch-
keit am Schlagzeug, nimmt Sänger und Gitarrist Thorben „TJ“ Jesch-
keit das Publikum mit in die Welt bekannter Songs aus den Bereichen 
Rock, Blues und Country der letzten Jahrzehnte bis heute, alle rockig 
bis groovig interpretiert. Eigene Kompositionen dürfen nicht fehlen 
und so bringen „TJs Groovy Tunes“ am Bootshafen die Leidenschaft 
für die Musik herüber.

Mehrfach Finalist der Schleswig-Holstein-Meisterschaften im Poe-
try Slam und 2015 sogar im Finale der deutschsprachigen Poet-
ry-Slam-Meisterschaft war Björn Katzur (Fielmann). In dem Jahr 
erschien auch sein Buch „Komisch“. In seinen Kurz-Texten  ist Björn 
Katzur mit seiner starken Bühnenpräsenz oft lustig, mal brachial-ko-
misch mit viel schwarzem Humor, mal subtiler, oft im Hintergrund 
etwas nachdenklich und melancholisch und dann doch wieder ein-
fach nur extrem lustig.

Gitarre, Bass, Schlagzeug - Patrick Wilkens steht allein auf der Bühne. 
Trotzdem klingt er wie eine mehrköpfige Live-Band. Mit seinem Loo-
per nimmt er alle Instrumente live vor dem Publikum auf. Die Sounds 
integriert er direkt in seine Songs. Das Ergebnis: eine Musik-Kulisse 
mit  Hits von Bob Marley über Avicii bis hin zu The Police und Ed 
Sheeran. Der Musiker aus dem Kieler Umland hat jede Menge Live-Er-
fahrung. In seinem neuen Programm möchte er auch in Plön (Engel 
& Völkers) mit Live-Covern bekannter Künstler für Stimmung sorgen.

Mit voller Spielmannswucht

mein plönerseeblick 5



Ausgehen mit Omi
Bevor es überhaupt losgehen 
konnte, mussten diverse Rituale 
eingehalten werden. Ein Mantel, 
ein Hut, eine Handtasche, Hand-
schuhe – unverzichtbar für eine 
Dame, mussten bereit gelegt 
werden. Und natürlich ein Sei-
dentuch, das aber nur aus Acetat 
bestand. Egal, sah aus wie Seide, 
also gut. Danach die Handta-
schenkontrolle. Spitzentaschen-
tuch, das Fläschchen Kölnisch 
Wasser, Schlüssel, Portemonnaie. 
Fertig zum Spaziergang.

Heute bleibt der Hut zu Hause, 
denn es geht zum Friseur. Wa-
schen und legen. Waschbecken, 
wo elegant der Kopf zurückge-
legt wurde, gab es nicht. Ein fei-
ner Frisierumhang wird umge-
legt. Der Waschlappen vor die 

Augen, nach vorn gebeugt wird 
shampooniert. Gut, dass das 
Tragen von Wimperntusche un-
üblich war, denn sonst wäre ein 
wenig kleidsamer Waschbären-
look entstanden. 
Auftritt Friseurin. Mit Stielkamm 
und flinken Fingern werden 
Wasserwellen gelegt. Und mit 
gefährlich aussehenden Blech-
klemmen fixiert. Ab unter die 
Trockenhaube, die von der De-
cke hängt und mit Getöse heiße 
Luft strudelt. Aua, heiß. Dafür hat 
man einen Regulator über die 
Schulter gehängt bekommen, 
der für stufenweise Regelung 
der Hitze sorgt. Die Wartzeit ver-
süßt ein Blick in Constanze, Film 
und Frau oder Burda-Moden. 
Vorsichtig werden die Klem-
men entfernt. Haarspray war 
noch nicht erfunden, daher gab 

Petticoat KippelkaBBel&
// VON BIRGIT BEHNKE

es ein superfeines, fast unsicht-
bares Haarnetz, das die frische 
Pracht vor nordischen Windböen 
schützte. Fertig. 
Jetzt konnte man driedeln ge-
hen. Kleinigkeiten besorgen, die 
nicht zum schnöden einholen 
gehörten. Zigarren für Opa, Ing-
werstäbchen  mit Schokolade 
und ein Blasenkaugummi für 
das Goldkind. Unter Ermahnun-
gen, ja keine Monsterblase zu 
produzieren, während man im 
Café saß, wurde ein Fensterplatz 
ausgesucht. Eine nette Dame in 
Schwarz mit weißem Minischürz-
chen kam, um die Wünsche auf 
einen kleinen Block zu schreiben. 
Kuchen suchte man in der Aus-
lage aus, wo eine kleine Marke 
das Gewünschte reservierte, die 
andere Hälfte gab man der Kell-
nerin, wenn sie mit dem Känn-
chen Mocca kam, das auf einem 
kleinen Silbertablett mit Papier-
spitzendeckchen serviert wurde. 
Sofort sauste sie wieder los und 
brachte ein Stück Torte, einen 
Butterkuchen oder ein Mandel-
hörnchen. Die Lütte bekam eine 
gelbe Brause, die hätte eh viel 
lieber ein Mettwurstbrötchen 
geknabbert. 

Nach der erfrischenden Rast 
mussten noch die Strümpfe ab-
geholt werden. Die Laufmasche 
war verschwunden. Man konnte 
im Laden zusehen, wie das ge-
macht wurde. Über einen Ap-
parat mit innerer Beleuchtung 
wurde der Strumpf gezogen und 
mit einer feinen Häkelnadel das 

Ende der Laufmasche eingefan-
gen, bis das zarte Gewebe wie-
der heil war. Dafür waren dann 6 
Pfennig pro Masche fällig. 
Der letzte Anlaufpunkt war der 
Porzellanladen, den Omi lieb-
te. Sie stand auf feines Geschirr, 
hübsche Gläser und allerlei 
Schnickschnack, der die Tafel 
zierte. Nichts anfassen, nur angu-
cken. Und nicht toben. Wehe, es 
fällt was um. Vorbereitende Ver-
kaufsgespräche wurden geführt, 
ein neues Kaffeeservice sollte 
angeschafft werden. Frühestens 
zu Weihnachten. Bis dahin war 
noch viel Zeit, um das aktuelle 
Sortiment einer fachlichen Prü-
fung zu unterziehen. Ein Päck-
chen bunter Servietten mit Blu-
menmuster wurde auf jeden Fall 
schon mal gekauft, davon konn-
te man nie genug Reserve haben. 

Dann ging es schnurstracks nach 
Hause. Auf dem Rückweg einig-
ten wir uns auf eine spannende 
Halma-Partie. Jeder mit 2 Far-
ben, das war schwieriger durch 
das entstehende Figurengedrän-
ge. Und aufpassen musste man, 
denn Omi schummelte gnaden-
los und schaffte es immer, ihr 
Steinchen mit einem Riesensatz 
bis in die Spitze des gegenüber-
liegenden Feldes zu platzieren. 
Bis Opa von der Schicht kam, 
konnte sogar noch eine Revan-
che gespielt werden. Und dann 
mussten wir ihm die Idee des 
neuen Kaffeeservices nahebrin-
gen. Schließlich war Weihnach-
ten nicht mehr weit weg. 
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© DAS Label 
für handgeschneiderte Unikate an Kleidung  
und Accessoires, nach deinen Wünschen gestaltet – 
nicht nur für Kids, auch für Mama und Papa!

https://www.instagram.com/robella_madewithlove

Lena Töpperwien
Bunsdörp 5 c · 24306 Kossau · Mobil 0170 / 9 51 41 53
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Für Renate Schreck und Uwe Wedemeyer beginnt am 1. September 
ein neuer Lebensabschnitt. Das Fußpflege-Team wendet sich neuen 
Zielen zu und schließt die Praxis am Stadtwäldchen. Natürlich ist auch 
ein bisschen Wehmut dabei, denn schließlich haben ihre treuen Kun-
den den beiden langjährig ihr Vertrauen geschenkt. Was bleibt, ist die 
Erinnerung an eine Tätigkeit im medizinischen Bereich, die am Ende 
des Tages glückliche und zufriedene Kunden hinterließ, und Dank-
barkeit für eine schöne Zeit. Nun werden neue Prioritäten gesetzt.

Aber offensichtlich liegt die Fürsorge für schöne und gesunde Füße 
in der Familie. Ilka Rosinke, Renate Schrecks Tochter, trat schon früh 
in die Fußstapfen der Mutter und ließ sich 2007 ebenfalls zur Fuß-
pflegerin ausbilden. Sie sammelte Berufserfahrung in der mütterli-
chen Praxis und arbeitete seit 2011 als Angestellte in einem Preetzer 
Institut. Doch jetzt beginnt auch für sie ein neues Berufsleben, denn 

Ilka Rosinke startet in die Selbstständigkeit. Die geprüfte Fußpflege-
rin eröffnet ihre eigene Praxis am 1. September in Stadtheide. Dank 
einer guten Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr ist sie durch 
einen kleinen Spaziergang von der Bushaltestelle am Finanzamt gut 
erreichbar. Autofahrer freuen sich über vorhandene Parkplätze und 
ein weiterer Pluspunkt ist die barrierefreie Erreichbarkeit des Behand-
lungsraumes. 

Fußpflege Ilka Rosinke
Gepr. Fußpflegerin
Günther-Rohl-Straße 7
24306 Plön
Termine nach telefonischer Vereinbarung
0151/143 41 463
fusspflege.ploen@gmail.com 

Fußpflege
Ilka Rosinke 
gepr. Fußpflegerin

Günther-Röhl-Straße 7
24306 Plön

fusspflege.ploen@gmail.com

0151 14 34 14 63

Termine nach 
telefonischer Vereinbarung

Abschied und Neubeginn
Viele Leben für gesunde Füße

// VON BIRGIT BEHNKE
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Im Plöner Kreismuseum steht in die-
sem Jahr alles im Zeichen der Slawen-
zeit. Sie gaben vor 1000 Jahren Plön 
den Namen „plune“ (eisfreie Fläche). 
Auf der im Großen Plöner See gelege-
nen Insel Olsborg, hatten sie ihre Burg. 
In der Ausstellung „OLSBORG lebendig 

– Familienausstellung über die slawi-
sche Inselburg vor 1000 Jahren“ (läuft 
bis 24. November) kann man sich auf 
Zeitreise begeben. Über eine (auf den 
Fußboden gedruckten) Brücke schrei-
ten die Besucher auf einem Zeitstrahl 
durch das nachgebaute Burgtor auf die 
Insel und können dort die vergangene 
Zeit nacherleben. 
In der Mitte dieser ca. 975 gebau-
ten Brücke, deren Pfeiler heute noch 
unter Wasser zu erkennen sind, haben 
Archäologen bei Tauchgängen rund 60 
Waffen gefunden. Hervorragend erhal-
tene Äxte, Lanzenspitzen, Messer, Pfeil-
spitzen, einen Armbrustbolzen und Si-
cheln sind von ihnen 1995 geborgen 
worden. Diese und weitere spektakulä-
re Fundstücke der Lehrgrabungen des 
Instituts für Ur- und Frühgeschichte 
der Kieler Universität, die in den Jah-
ren 2004-2009 auf der Insel folgten, 
werden in der Ausstellung erstmalig 
gezeigt. Leihgeber ist das Museum für 
Archäologie Schloss Gottorf, Landes-
museen Schleswig-Holstein. 

Bereits 1950 hatte der Archäologe Dr. 
Karl Hucke die erste Ausgrabung auf 
der Insel Olsborg zusammen mit Schü-
lern des Plöner Gymnasiums durchge-
führt. Seine Grabungskampange be-
stätigte die damalige Vermutung, dass 
hier das in schriftlichen Quellen über-
lieferte „castrum plune“ und damit ein 
zentraler Ort der Slawen gestanden 
hat. Die geborgenen Funde gehörten 
1955 zum Grundstock des neu gegrün-
deten Kreismuseums und von ihnen 
werden  ebenfalls eine Vielzahl in der 
Familienausstellung gezeigt. 

Um die archäologischen Funde zu 
vermitteln, wurden durch den ehren-
amtlichen Museumsmitarbeiter Jörn 
Kruse Repliken der Originalobjekte 
detailgetreu angefertigt. Er war es, 
der angeregt hatte, die spektakulären 
Waffenfunde aus ihrem Dornröschen-
schlaf im Archiv des Landesmuseums 
wach zuküssen und erstmalig in Plön 
zu zeigen. Aus seiner Hand stammen 
zudem aufwendige Nachbauten. Die-
se vermitteln den großen und kleinen 
Entdeckern auf Basis der wissenschaft-
lichen Erkenntnisse das Alltagsleben, 
das Handwerk, den Handel und den 
Kult der Slawen. 

Großzügig finanziell unterstützt wurde 
die Ausstellung dankenswerter Weise 
aus einem privaten Nachlass zur För-
derung des Plöner Kulturlebens. 

Zeitreise
gefällig?

Slawen- und 
Wikingertag 
am Sonntag, den 

8. September 2019 
am Kreismuseum

Kettenhemden u. a. stehen für Fotos bereit

Blick in die Sonderausstellung „OLSBORG lebendig“

Spannend – die Waffenfunde aus dem Großen Plöner See 
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Holger Stenkamp
04522 - 503 263

www.21Gramm.net

Bestattungen

Redderberg 8 · 24326 Dersau
www.cafe-dersau.de ·Tel. 0170 - 3 80 30 94

Öffnungszeiten Café:
Täglich außer Montag von 14 bis 18 Uhr

Willkommen im

Veranstaltungs-Highlights 2019

29. 9. Lukas Kowalski 
spielt Gitarre

Beginn ist um 20 Uhr
Der Eintritt ist frei – der Hut geht rum.

Willkommen im Gestern
Im Rahmen des Begleitprogramms findet am 
Sonntag, den 8. September 2019 zwischen 
10 und 17 Uhr der beliebte Slawen- und Wi-
kingertag hinter dem Museum statt. Es han-
delt sich um eine nicht-kommerzielle, mit 
viel Herzblut und Engagement organisierte, 
attraktive Zeitreise in die Geschichte unse-
rer Region. Nach dem Motto „Willkommen 
im Gestern“ wird auch dieser Tag durch Jörn 
Kruse und die Plöner Schaukampfgruppe 

„Castrum Plune“ organisiert. Zusammen mit 
befreundeten Reenactment-Gruppen ver-
mitteln sie das Leben zur damaligen Zeit. So 
haben sich Sachsen, Holsten, Wikinger, Wen-
den und Hospitaler (Kreuzritter) in Plön an-
gekündigt.    

Dabei kann viel ausprobiert werden: Vom Bo-
genschießen und Beilwerfen bis hin zu Töp-
ferarbeiten und zu mittelalterlichen Spielen 
stehen Mitmach-Angebote für Kinder und 
Familien im Zentrum dieses Einblicks in die 
Slawenzeit. 

Museum des Kreises Plön
Johannisstr. 1
24306 Plön
Tel. 04522-744391
www.kreismuseum-ploen.de

Öffnungszeiten: Di-So 10-12 und 14-17 Uhr 

Schaukampfvorführung beim Slawen- und Wikingertag

mein plönerseeblick 9



EINEN GANZEN
MONAT WERBEN

116 €
SCHON AB

 ▸ Eine Anzeige in dieser Größe 
(58 x 62 mm) 

Kostet 116 € zzgl. MwSt.
Abzüglich Rabatt  

bei mehrmaliger Buchung im Jahr. 
ab 3-maligem Erscheinen = 5 %

ab 6-maligem Erscheinen = 10 %
ab 12-maligem Erscheinen = 15 %

 ▸ Wir beraten Sie gern!
Telefon 0 45 22 / 50 27 73

mein plönerseeblick



Ein weitgespannter Melodienbogen von der frühen Klassik bis hin zu modernen Tanzrhyth-
men verspricht gute Unterhaltung für jeden Geschmack.
Oper, Operette, Konzert, Film- und Salonmusiken erschließen eine große Vielfalt an musikali-
schen Möglichkeiten. Das Programm bietet solistische Darbietungen durch Violine, Flöte, Kla-
rinette und Saxophon, sowie Gesangs-Einlagen mit Melodien aus „Porgy and Bess“ und „Die 
lustige Witwe“, vorgetragen von dem Bariton Roman Grübner und der Sopranistin Nicola 
Meyer, die „Gänsehaut-Effekte“ entstehen lassen. Leidenschaft und Spielfreude charakteri-
sieren das Spiel des Orchesters und das Dirigat von Shenoll Tokaj, das die unterschiedlichen 
Stimmungen der Musikstücke zur Geltung bringt. Shenoll Tokaj ist darüber hinaus in eigenen 
Violin-Interpretationen zu erleben.

KIRBACH

Seit über 40 Jahren…

Lütjenburger Straße 4 a
24306 Plön
Telefon 0 45 22 / 24 93
Telefax 0 45 22 / 49 53
info@elektro-sohn.de
www.elektro-sohn.de

Licht
Installation 
Hausgeräte 
Kundendienst
Anlagenbau

Eine Niederlassung der Kirbach Elektrotechnik GmbH

Da geh' ich zu Maxim
Das Symphonische Orchester 

Plön lädt herzlich ein zu einem 
unvergesslichen Konzert-Erlebnis im 

Rittersaal des Plöner Schlosses.

Roman Grübner, Bariton Nicola Meyer, Sopran

Samstag, 21. September 2019,  
19:00 Uhr

Rittersaal Schloss Plön
Einlass: 18:00 Uhr,  

Empfang in der Eingangshalle

Eintritt:  
€ 20,00 inkl. Begrüßungsgetränk

VVK: 
 Buchhandlung Schneider, Plön  

Telefon 04522-749900
Restkarten an der Konzertkasse

von BIRGIT BEHNKE: Ein Wochenende för dat Plattdütsche – es darf wieder geschnackt 
werden. Die Macher des Plöner Festivals haben sich für dieses Jahr richtig viel vorge-
nommen. 

In der Aula am Schiffsthal ist am 21. Septem-
ber Premiere für ein Theaterstück, das den 
200. Geburtstag von Klaus Groth feiert. Jens 
Paustian spielt das Geburtstagskind, das il-
lustre Gäste empfangen wird. Erwartet wer-
den Johann Kienau, Knut Kiesewetter, Heidi 
Kabel, Henry Vahl, Hein Hoop und Fiete Kay. 
Kleines Problem: Alle Gäste sind mausetot. 
Kommt Ihnen bekannt vor? Das ist durchaus 
beabsichtigt. Da der Jubilar ja auch schon 
ziemlich betagt ist, hat er mit Carsten Galli-
nat einen himmlischen Begleiter, der ihm zur 
Seite steht. Und weil die Gäste ja auch bewir-
tet werden sollen, hat man Butler Ernst-Al-
fred engagiert, der für einen reibungslosen 
Ablauf des Abends sorgen soll. Eins ist sicher: 
Das wird turbulent, denn sein Alter Ego Chris-
toph Peters ist bekannt für jede Menge Über-
raschungen. 

Bis es in die Pause geht, ist auch das Publi-
kum gefragt. Mitsingen von plattdütschen 
Liedern ist Pflicht, unterstützt wird es von 
den Speellüd, die auch den zweiten Teil 
des Abends bestreiten werden. Hier stehen 
außerdem Lesungen sowie ein Auftritt der 
Landlichter auf dem Programm. Gegen klei-

ne Schwächeanfälle gibt es während der Er-
holungszeit wat to eten und drinken. 
Am 22. September geht es hoch auf See. 
Pastor Wackernagel wird eine plattdütsche 
Andacht halten. Danach schippert man unter 
musikalischer Begleitung der Speellüd über 
den Plöner See. Rüdiger Behrens ist auch wie-
der dabei und vertellt över dit und da ut de 
Kinnertied. Gutes Spätsommerwetter wurde 
bestellt. 
Karten für 18,- € gibt es bei Carstens Optik 
und in der Buchhandlung Schneider. Sie 
gelten sowohl für die Aula am Schiffsthal 
als auch als Eintrittskarte auf das Schiff.

Nu geiht dat wedder los!
Volles Programm bei Platt in Plön – 21. und 22. September

200 
Jahre

Klaus  
Groth

VVK: 18,– €

Sa. 21. September
17 Uhr • Aula am Schiffsthal

So. 22. September
10 Uhr • Anleger Fegetasche
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präsentiert:
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Wie schon in den Jahren davor, bin ich ein großer Fan der Blues- 
und Folknächte in Hohwacht. Was da geboten wird, ist schon der 
Hammer. Plön bietet inzwischen Ähnliches mit den Konzerten 
am Bootshafen. Gut so. Ein Risiko bei open Air Veranstaltungen 
ist natürlich immer das Wetter. Der geübte Openairler hat dafür 
natürlich je nach Bedarf immer die richtige Kleidung parat. Und 
einen Klappstuhl! Denn nicht überall hat man eine Sitzgelegen-
heit. Ist doch „gemütlich“ wenn man unter einem Regenponcho 
auf seinem Stuhl kauert, das monotone Prasseln des Regens auf 
dem Poncho hört und dabei noch versucht, der Musik zuzuhören. 
Und dann kommen sie, die „Stuhlverbrecher“ wie ich sie gerne 
nenne!  Grade erst passiert in Hohwacht. Auf einer Veranstaltung, 
die bisher immer sehr stark besucht war, die angebotenen Sitz-
gelegenheiten auf der Außenfläche der Gaststätte waren schnell 
weg. Also musste der mitgebrachte Klappstuhl das Problem lösen. 
Soweit so gut. Da, wo noch ein Eckchen frei war, wurde der Stuhl 
hingestellt, mit Rücksicht, niemand anderem die Sicht zu nehmen. 
Herrlich, der Blick auf die Bühne war frei und Abi Wallenstein und 
Friends legten los und wie. 
Und dann kamen sie, die Freiplatzsucher, die spät kommen, ge-
hen ja meist nach vorn!. Mir fiel auf, keiner schaute nach hinten, 
hingestellt, abgehottet und gerockt, Hauptsache „ich“ kann gut 
sehen. Dass wir plötzlich nicht mehr sehen konnten, interessier-
te niemanden. Rücksichtnahme ist bei bestimmten Veranstaltun-
gen in good old Germany leider ein Fremdwort geworden. Spricht 
man diese Menschen an, bekommt man oft nur eine blöde Ant-
wort oder die Bemerkung, man könne sich ja woanders hinsetzen. 

„Deutschland“ ist schließlich ein freies Land. Stimmt! Gottseidank! 

Aber… kann ich nur sagen… Rücksichtslosigkeit und Gleichgül-
tigkeit macht viele Freiheiten zunichte.
Nachdem wir das erste Set mehr auf die Rückseiten der vor uns 
stehenden, tanzenden Abi Fans geschaut haben, entschlossen wir 
uns, wir setzen uns um und weichen der Meute. Gesagt getan. 
Da war doch tatsächlich noch eine Ecke frei. Passte alles, hinge-
stellt, niemanden die Sicht genommen, hingesetzt und das 2. Set 
genossen. Zumindest für einen kleinen Moment. Dummerweise, 
war wieder eine kleine Ecke neben dem großen Sonnenschirm 
vor uns noch frei. Und… da kamen sie , die Freiplatzräuber. Hin-
gestellt, gequalmt wie Schlote, Abi im Nebel, kein Blick nach hin-
ten. Sollte das Spiel von Vorne losgehen. Sah ganz so aus. Aber 
nun kam ich in Abi Wallung… musste es doch einmal mit einem 
frechen Spruch laut und bestimmt versuchen:  „Eben konnten wir 
noch gut sehen!“  Erstaunter Blick nach hinten, „Hier war grade so 
schön frei und wir haben sie gar nicht gesehen“ Wer’s glaubt? Bei-
de rückten tatsächlich 20 cm nach rechts, Wirkung gleich 0. Jetzt 
wurde ich etwas lauter und ungehaltener. An dem verlegenen 
Gesicht habe ich erkannt, Volltreffer. Beide versuchten noch wei-
ter nach rechts zu rücken, ging nicht, da stand der Tisch. Schnell 
noch eine geraucht und dann gingen sie zu unserem Erstaunen 
und unserer Freude mit einem bösen Blick zu uns woanders hin. 
Geht doch! Ich frage mich nur, weshalb nicht gleich so? Eine sol-
che Minieskalation  kann man sicher vermeiden und beide Seiten 
müssen sich nicht ärgern. 

Viel besser für die Stimmung auf dem Konzert… und das war wirk-
lich Klasse (leider feucht, Thema Poncho)

AM WEGESRAND
// ENTDECKT VON ROLF TIMM

Dachdeckerei
Leistung, Qualität und guter Service…

ACKSEN
M e i s t e r b e t r i e b

· Steildach

· Flachdach 

· Gründach

· Fassadenverkleidung

· Bauklempnerei

· Solaranlagen

Charles-Ross-Ring 37 · 24106 Kiel
Telefon: 0431 2 40 80 96 
Fax: 0431 2 40 80 97
Mobil: 01 60 96 89 73 01
info@dachdeckerei-acksen.de 
www.dachdeckerei-acksen.de

Sabine Acksen
Dachdeckermeisterin

Die Dachdeckerei für alle Arbeiten 
rund ums Dach.

schnell – effizient – preiswert

Lena Töpperwien LeNagel
P R O F E S S I O N E L L E  G E L - F I N G E R N Ä G E L

Termine nach Vereinbarung

Bunsdörp 5 c · 24306 Kossau
Mobil 0170 / 9 51 41 53 
www.lenagel.de
info@lenagel.de

…die ganze Vielfalt  
für deine Fingernägel!

Ladies - Night - Shopping
Die „Flotten Lotten“ ändern 
dieses Jahr erstmals ihr Kon-
zept. Sie laden alle Flohmarkt-
gängerinnen zum spät-abendli-
chen Shoppen mit Prosecco und 
Kerzenschein in die Ulmenstra-
ße 2 (Pfadfinder) ein. Am Frei-
tag, den 18. Oktober, kann in 
der Zeit von 18:00 Uhr bis 22:00 
Uhr in gemütlicher Atmosphäre 
gestöbert und anprobiert wer-
den. Angeboten werden Hosen, 
Mäntel, Sport- und Reitbeklei-
dung, Pullover, Umstandsmode, 
Shirts und vieles mehr in allen 
Größen. Darunter viele Marken-
artikel. Neben Kleidung werden 
auch Schmuck, Schuhe, Tücher 
und andere Accessoires wie 
Handtaschen, Mützen und Gür-
tel verkauft. Die Kleidung wird 
im Kaufhausprinzip, nach Grö-
ßen sortiert, präsentiert. 15% des 
Erlöses gehen an die Pfadfinder, 
die ihre Räumlichkeiten zur Ver-
fügung stellen. Zwischendurch 

laden ein Prosecco, ein Bierchen 
oder kleine Häppchen zum Ver-
weilen und Verschnaufen ein. Es 
sind noch Plätze frei! Nähere In-
formationen und Anmeldungen 
(bis zum 1.10.2019) erhalten Sie 
bei Andrea Scheff unter der neu-
en Telefonnr. 04522-78 93 92 0
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TISCHTENNIS

Am 16.05.2019 wurde Astrid Rahlfs zur neuen Spartenleiterin der Tischtennissparte 

gewählt und löste Lars Fehrmann nach sieben Jahren ab. Walter Fleckner wurde als 

ihr Stellvertreter bestimmt. Das Amt des Jugendwartes liegt weiterhin in den bewähr-

ten Händen von Martin Rahlfs.

Die Sparte hat für die kommende Spielsaison 26 aktive Spieler gemeldet, wobei noch 

weitere Hobbyspieler und Spielerinnen ihren Spaß am Tischtennisspielen gefunden 

haben.

Für den Spielbetrieb wurde nach den Sommerferien nach langer Zeit eine Jugend-

mannschaft in der Bezirksliga angemeldet.

Im Jugendbereich suchen wir besonders Mädchen und Jungen ab 9 Jahren, sowohl 

Anfänger als auch Fortgeschrittene. Gleiches gilt für den Erwachsenenbereich: Hier 

braucht besonders die Kreisligamannschaft dringend Verstärkung.

Tischtennis-Sportabzeichen

Wir bieten seit diesem Jahr auch den Erwerb des Tischtennis-Sportabzeichens an. Es 

macht nicht nur Spaß, ein Abzeichen nebst Urkunde ist außerdem der 

Lohn. Der zeitliche Aufwand ist auch nur gering, so dass man am 

selben Abend sogar noch genug Zeit fürs Training hat. Wer keinen 

guten Tag erwischt, kann auch beim nächsten Training einzelne 

Stationen nochmals absolvieren.

Weiter Infos zur Sparte unter www.tsvploen.de

SPIELBETRIEB IN DER 
SAISON 2019/2020

Nach der Sommerpause ist der Spiel/Trainingsbetrieb z.B. der Fußballer, Handballer usw. wieder aufgenommen worden. Nähere Infos dazu auf der Homepage des TSV Plön und der Fußballer und Handballer. Die Fußballer stre-ben den Aufstieg in die nächst höhere Spiel-klasse an. Die Handballer trainieren und 
spielen ab sofort unter dem Trainerteam 
Jens Thöneböhn und Frank Moreau

HALLENSITUATION
Das war schon ein Schock. Die Nachricht, 

dass die  Sporthalle an der Regionalschule 
ab sofort wegen Einsturzgefahr  gesperrt ist, hatte alle dort beheimateten Sportler wie ein Keulenschlag getroffen. Die sich da-

raus ergebenden Konsequenzen 
werden auf der Homepage  

www.tsvploen.de veröffentlicht. 

VOLLEYBALLSpartenleiter Andreas Stabenow ist ab sofort unter  
volleyball-tsvploen@outlook.de   zu erreichen

Hinweis zur Hallennutzung:    „ Volley-ballgruppe rückt mit Fielmann Akade-mie auf einen Platz zusammen, damit eine Sparte einen Hallen Platz nutzen kann“ Das kommt der aktuellen Hallensituation sicher entgegen.

// ZUSAMMENGESTELLT VON ROLF TIMMAktuelles vom
Für alle Sparten gilt: 

Infos auf der Homepage www.tsvploen.de

ANZEIGE
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S T E R N E N G U C K E R

DER STERNENHIMMEL ÜBER DEN PLÖNER SEEN IM SEPTEMBER 2019
Gibt es bewohnbare Exo-Planeten in unserer Nachbarschaft?      

// VON HANS-HERMANN FROMM

Ist die Erde als Gesteinsplanet einmalig? Keines-
wegs, es gibt wahrscheinlich Milliarden andere 
Gesteinsplaneten alleine in unserer Milchstra-
ße! Ist das Leben auf unserer Erde außerge-
wöhnlich? Schon eher, wie bereits ein kurzer 
Blick auf uns nahestehenden und im ersten An-
satz durchaus erdähnlichen  Exo-Planeten zeigt. 
An ein Ausweichen auf Exo-Planeten sollten wir 
also erst einmal nicht denken. 
Mit Exo-Planeten bezeichnen wir alle Plane-
ten, die um andere Sonnen (Sterne) kreisen. In 
den 80-Jahren wurden die ersten Exo-Planeten 
entdeckt. Erstaunlich war dies nicht, denn prak-
tisch alle Sterne entstehen in Paaren oder mit 
Planeten als Begleiter; die Astronomen gehen 
davon aus, dass ein Stern unserer Milchstraße 
im Durchschnitt von ein bis zwei Planeten um-
kreist wird. Mehr als 4000 dieser Exo-Planeten 
wurden inzwischen gefunden, Die Suche be-
schränkt sich dabei notwendigerweise auf die 
Exo-Planeten, die von uns überhaupt aufge-
spürt werden können. Und das gelingt natür-
lich am einfachsten in unserer nächsten Um-
gebung. Großes Interesse besteht dabei an der 
Frage, ob diese Planeten Lebensformen, wie wir 
sie auf der Erde kennen, ermöglichen könnten. 
So manch einer möchte vielleicht zu einem 
solchen Exo-Planeten aufbrechen. Nur, wie der 
Reisende dorthin kommen könnte, bleibt eine 
offene Frage. Oder konkreter ausgedrückt, wir 
kennen  noch keine technische Möglichkeit, zu 

anderen Sonnensystemen zu reisen, 
geschweige denn von dort zurück zu 
kommen.  
Zu groß sollte ein Gastplanet nicht 
sein, denn andernfalls könnten wir 
uns auf ihm wegen der riesigen An-
ziehungskraft kaum bewegen. Eben-
falls darf es dort nicht zu kalt oder zu 
warm sein. Und Wasser sollte dort 
natürlich auch in großen Mengen 
existieren. Erstaunlicherweise wird 
Proxima Centauri, der unserer Son-
ne am nächsten stehende Stern,  von 
einem dem ersten Anschein nach erdähnlichen 
Planeten umrundet. Nur, und da kommt bereits 
die erste Einschränkung ins Spiel, Proxima Cen-
tauri wird von seinem Planet in einem sehr ge-
ringen Abstand umkreist. Und von seinem Mut-
terstern ist seit längerem bekannt, dass es auf 
seiner Oberfäche regelmäßig zu enormen Erup-
tionen (Flares) kommt. Manche dieser Flares 
sind derart stark, dass Leben wie wir es auf der 
Erde kennen, auf dem Begleitplaneten inner-
halb von Sekunden ausgelöscht würde. Also 
keine Chance für den Menschen. 
Barnards Stern, nur wenig weiter entfernt als 
Proxima Centauri, könnte eine Alternative bie-
ten. Nur, der Begleiter von Barnards Stern ist 
deutlich zu massereich für uns Menschen. Auf-
recht auf ihm zu gehen ist kaum vorstellbar. Da-
rüber hinaus ist es auf ihm sehr kalt. Barnards 

Stern ist ein weniger stark leuchtender Roter 
Zwerg und wärmt eben nicht so angenehm 
wie unsere Sonne.  
Gleich eine ganze Gruppe von möglichen Kan-
didaten haben die Astronomen mit einer geziel-
ten Suche mittels des Trappist Teleskop in Chile 
in knapp 40 Lichtjahren Entfernung gefunden 
(10-facher Abstand des Proxima Centauri). Wie-
derum handeltes sich bei dem Zentralstern um 
einen Roten Zwerg mit immerhin mindestens 
sieben Begleitern. Es scheint sich um eine Mi-
niaturversion unseres Sonnensystems zu han-
deln. Die Abstände der einzelnen Planeten äh-
neln dabei der Konstellation der Monde um den 
Jupiter. Modelrechnungen lassen vermuten, 
dass die äußeren Trappist-Planeten erdähnliche 
Umweltbedingungen bieten könnten. Gleich-
zeitig muss aber davon ausgegangen werden, 
dass alle Planeten rotationsgebunden sind wie 
unser Mond, der ja der Erde immer die gleiche 
Seite zuwendet. Und wer möchte schon im-
mer auf eine Sonne gucken? Es heißt also ge-
duldig abwarten, die Suche nach geeigneteren 
Exo-Planeten geht ja weiter. 
Der frühe Abendhimmel bietet uns den Blick 
auf die Gasplaneten Jupiter und Saturn.  Jupi-
ter wird zum Monatsende bereits gegen 20:30 
Uhr am SüdSüdWest-Horizont untertauchen, 
Saturn folgt ihm etwa zwei Stunden später. 
Merkur, Venus und Mars halten sich, aus unse-
rer Sicht, in der Nähe der Sonne auf und sind da-
mit unbeobachtbar. Recht auffällig ist zu dieser 
Jahreszeit die Milchstraße, ein dunkler Standort 
ist allerdings Voraussetzung. Das Band verläuft 
am Abend von NordOst nach SüdWest. Markan-
te Sterne in der Milchstraße  sind die Kapella im 
NordOsten im Sternbild Fuhrmann, im Zenit der 
Deneb im Sternbild Schwan und dazwischen ist 
unschwer das Himmels-W zu erkennen. Unter-
halb des Schwans am SüdWest-Himmel finden 
wir die Wega in der Leier und den Altair im Adler. 
Die Nördliche Krone mit dem Gemma finden 
wir jetzt im beginnenden Herbst am West-Him-
mel. Rechts unterhalb strahlt noch der Sommer-
stern Arktur im Bärenhüter. Der Große Wagen 
dominiert den NordOst-Himmel. Gegenüber, 
hoch am SüdOst-Himmel, leuchtet das Pega-
sus-Viereck, und links oberhalb davon die An-
dromeda-Galaxie.  
Anfang September wird die Internationale 
Raumstation ISS regelmäßig am Morgenhim-
mel zu beobachten sein. Die genauen Zeiten 
erfahren sie in den einschlägigen App’s oder im 
Internet bei heavens-above.com. 

Sternenhimmel über den Plöner Seen im September 2019 
Gibt es bewohnbare Exo-Planeten in unserer Nachbarschaft? 
von Hans-Hermann Fromm 

Ist die Erde als Gesteinsplanet einmalig? Keineswegs, es gibt wahrscheinlich Milliarden andere 
Gesteinsplaneten alleine in unserer Milchstraße! Ist das Leben auf unserer Erde außergewöhnlich? 
Schon eher, wie bereits ein kurzer Blick auf uns nahestehenden und im ersten Ansatz durchaus 
erdähnlichen  Exo-Planeten zeigt. An ein Ausweichen auf Exo-Planeten sollten wir also erst einmal 
nicht denken. 

Mit Exo-Planeten bezeichnen wir alle Planeten, die um andere Sonnen (Sterne) kreisen. In den 80-
Jahren wurden die ersten Exo-Planeten entdeckt. Erstaunlich war dies nicht, denn praktisch alle 
Sterne entstehen in Paaren oder mit Planeten als Begleiter; die Astronomen gehen davon aus, dass 
ein Stern unserer Milchstraße im Durchschnitt von ein bis zwei Planeten umkreist wird. Mehr als 
4000 dieser Exo-Planeten wurden inzwischen gefunden, Die Suche beschränkt sich dabei 
notwendigerweise auf die Exo-Planeten, die von uns überhaupt aufgespürt werden können. Und das 
gelingt natürlich am einfachsten in unserer nächsten Umgebung. Großes Interesse besteht dabei an 
der Frage, ob diese Planeten Lebensformen, wie wir sie auf der Erde kennen, ermöglichen könnten. 
So manch einer möchte vielleicht zu einem solchen Exo-Planeten aufbrechen. Nur, wie der Reisende 
dorthin kommen könnte, bleibt eine offene Frage. Oder konkreter ausgedrückt, wir kennen  noch 
keine technische Möglichkeit, zu anderen Sonnensystemen zu reisen, geschweige denn von dort 
zurück zu kommen.  

Zu groß sollte ein Gastplanet nicht sein, denn andernfalls könnten wir uns auf ihm wegen der riesigen 
Anziehungskraft kaum bewegen. Ebenfalls darf es dort nicht zu kalt oder zu warm sein. Und Wasser 
sollte dort natürlich auch in großen Mengen existieren. Erstaunlicherweise wird Proxima Centauri, 
der unserer Sonne am nächsten stehende Stern,  von einem dem ersten Anschein nach erdähnlichen 
Planeten umrundet. Nur, und da kommt bereits die erste Einschränkung ins Spiel, Proxima Centauri 
wird von seinem Planet in einem sehr geringen Abstand umkreist. Und von seinem Mutterstern ist 
seit längerem bekannt, dass es auf seiner Oberfäche regelmässig zu enormen Eruptionen (Flares) 
kommt. Manche dieser Flares sind derart stark, dass Leben wie wir es auf der Erde kennen, auf dem 
Begleitplaneten innerhalb von Sekunden ausgelöscht würde. Also keine Chance für den Menschen. 

Barnards Stern, nur wenig weiter entfernt als Proxima Centauri, könnte eine Alternative bieten. Nur, 
der Begleiter von Barnards Stern ist deutlich zu massereich für uns Menschen. Aufrecht auf ihm zu 
gehen ist kaum vorstellbar. Darüber hinaus ist es auf ihm sehr kalt. Barnards Stern ist ein weniger 
stark leuchtender Roter Zwerg und wärmt eben nicht so angenehm wie unsere Sonne.  
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Forensic EngineeringForensic Engineering Plön

Kfz-Prüfstelle Plön

Unfallschadengutachten, Bewertungen, Unfallrekonstruktion

Hauptuntersuchungen, Abgasuntersuchungen, Anbauabnahmen

Öffnungszeiten…
Montag – Freitag 8.00 – 18.30 Uhr · Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Ingenieurbüro Dipl.-Ing. Olaf Leitgeb

24306 Plön, An der B 76 Nr. 3
Telefon 0 45 22 / 74 66 288

www.kues-ploen.de

Sie weiß um die Ängste, die die meisten Men-
schen verspüren, wenn es darum geht, selbst 
zu singen und vor allem sich dabei vor eine 
Gruppe von Menschen zu stellen. Genau hier 
liegt jedoch eine große Chance zu wachsen. 
Seine Persönlichkeit zu stärken und auch 
beim gemeinsamen Singen ein Team zu för-
dern ist deshalb auch für MayaMo eine logi-
sche Konsequenz geworden, die sie als be-
sonders bereichernd empfindet.
In Ihrem Gesangsstudio begleitet sie alle 

„Stimmen“, die sich entdecken wollen ohne 
Leistungsdruck.

Für Unternehmen und Privatgruppen leitet 
sie Stimm- und Kommunikations-Workshops 
sowie Seminare.
Zur Zeit ist MayaMo als Sängerin mit ihrem 
neuen Album „Relaciones“ unterwegs.

Weitere Informationen zu den Gesangs-
coachings, Workshops und Seminaren:
Telefon 0171 - 7 11 35 40 
mo@mayamo.de 
www.mayamo.de 
www.be-stimme-dich-selbst.de 
www.team-in-music.de

Be-  
Stimme- 

Dich-  
Selbst!

Dieses Motto umschreibt wohl am 
besten die Berufung von MayaMo, 

Sängerin, Gesangsdozentin,  Trainerin  
(Kommunikation, GFK nach Marshall 

Rosenberg) und Botschafterin für 
Trauernde Kinder SH. Nach 19 Alben 

und Hunderten von Auftritten u. a. 
bei The Voice Of Germany ist der 

kanadischen Künstlerin klar geworden, 
dass Singen mehr ist, als Gefühle zu 

transportieren und sich auszudrücken.

AN
ZE

IG
E

Lange Straße 39 (Fußgängerzone)
24306 Plön
Telefon 0 45 22 / 27 48 
Telefax 0 45 22 /9 25
www.fahrrad-wittich.de

Rückenwind  
trotz Herbststurm!
Zum Saisonfinale:

Einzelstücke und Vorführmodelle stark reduziert!

TOP-Marken: 

plune manufaktur
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De
POTTKieker

Deckel hoch, denn jetzt wird es lecker. 
// VON BIRGIT BEHNKE

© NOBU - Fotolia

Körbchen her und ab in den Wald. Es ist Pilzzeit. Und wer einen Platz weiß, wo sich die köstlichen Steinpilze verstecken, 
sollte aufpassen, dass ihm niemand beim Anschleichen folgt. Solche Geheimnisse behält man lieber für sich. Und da man 
gerade unterwegs ist: Vielleicht begegnet einem der Revierjäger. Die erste Adresse für eine Anfrage, ob er dem Koch 
eventuell mit einem Frischling aushelfen kann. Wenn ja, zugreifen. Denn dann wartet ein großer Topf mit köstlichem 
Inhalt auf viele Hungrige. Genau das Richtige für ein Erntedankfest oder eine Familienfeier.

Jetzt wird  
es wild
Herbstliche Grüße aus dem Wald 

Sus scrofa, vertraulich Wildschwein oder 
Schwarzkittel genannt, gibt es rund um den 
Globus. Da es ein Allesfresser ist, kommt es 
nahrungstechnisch überall prima klar. Zu 
seinen Leibspeisen gehören neben Eicheln 
auch Mais. Daher ist es kein Wunder, dass 
es uns immer weiter auf die Pelle rückt und 
sogar Ausflüge in Großstädte nicht scheut. 
Frischlinge dürfen ganzjährig bejagt wer-
den, so dass die Beschaffung kein Problem 
sein dürfte. Kapriziöser ist da schon der 
Steinpilz, der anspruchsvoll bei der Stand-
ort- und Bodenwahl ist. Wer kein Samm-
lerglück hat, sollte sich auf dem Markt 
umsehen. Und wenn das auch nicht funk-
tionieren sollte, tun getrocknete Steinpilze 
gute Dienste. Bitte auf gute Qualität achten, 
die allerdings seinen Preis hat. Unbedingt 
das Einweichwasser mit verwenden, das 
veredelt die leckere Sauce. 

Frischling in Rotwein
Rezept für 6 – 8 Personen
Zutaten
1 Frischlings-Hinterteil  
(Rücken und Keulen)
15 g Schweine- oder Gänseschmalz
125 g magerer durchwachsener  
Speck (Streifen)
6 gehackte Schalotten
1 EL Mehl
1 l guter Rotwein
Salz, frisch gemahlener Pfeffer
1 Dutzend frische Silberzwiebeln
500 g frische Steinpilze
Für die Marinade
½ l Rotwein
¼ l Olivenöl
200 ml Weinessig
1 Gemüsezwiebel in Ringen
2 Zweige frischer Thymian
1 gepresste Schalotte
1 fein gehackte Knoblauchzehe
1 Möhre in Scheiben
3 Nelken
5 schwarze Pfefferkörner
5 Wacholderbeeren
Salz
Ein paar frische Salbeiblätter

Zubereitung
Alle Marinadezutaten in eine flache Schüs-
sel füllen. Das Wildschweinfleisch (Kno-
chen dranlassen, sie lösen sich problemlos 
vom Fleisch) in grobe Stücke zerteilen und 
48 Stunden marinieren, ab und zu wenden. 
Abgießen, die Marinade aufbewahren. Das 
Fleisch in einer sehr großen Kasserolle mit 
den Speckstreifen in Schmalz anbraten. 

Wenn das Fleisch gut gebräunt ist die Scha-
lotten zugeben und unter Rühren Farbe an-
nehmen lassen. Das Mehl draufstreuen und 
ebenfalls goldbraun werden lassen. Mit Rot-
wein ablöschen und die durchgeseihte Mari-
nade zugießen. Mit Salz und Pfeffer würzen, 
den Topf zudecken und 1 Stunde köcheln las-
sen. Dann die Silberzwiebeln und den Salbei 
zugeben und eine weitere Stunde kochen. 
Erst dann die geputzten und in Stücke ge-
schnittenen Steinpilze hinzufügen und noch 
ca. 20 Minuten garen lassen. Sehr heiß ser-

vieren. Die Pilze bitte nur abbürsten oder mit 
einem Tuch abreiben. Waschwasser macht sie 
schleimig. Zu diesem Gericht passen Salzkar-
toffeln oder Schupfnudeln und ein grüner, 
mit Walnussöl angemachter Salat.
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Wi mook jo in Moment wohl, denn Klima-
wandel dörch. Mit veel  Schietwedder und 
groote Hitt‘n.
Irgendwie geiht mi besünners de Wärme, so 
öber 30 Grad, op Gemüt.
Irgendwann ist dat denn ober sowied und 
dat ward schwül und denn giv dat meist een 
Gewitter.
Ik bün jo son richtigen Frünn vun düsse 
Natureregnisse und stoh solang dat geiht 
op‘n Balkon und kieck mi de Blitze an und 
verjooch mi, wenn dat richtich luud donnern 
deit.
Fröher hebbt wi vun alle Elektrosaaken  denn 
Stecker ruttrocken, hüüt ist öberall een Über-
spannungsschutz Gerät bin.
Mine Fruu meente, as dat mool besünners 
knallen dünn: „Was ist wenn das bei uns mal 
einschlägt?“
„Keene Ahnung, wenn dat Füer givt, rut ut 
de veer Wänn.“ „und unsere Sachen?“ „ de 
sünd doch versichert.“  „Ok, aber gibt es da-
für Unterlagen?“ „Kloor wi hebt doch enne 
Versicherungspolice.“
„Wenn die ober mit verbrannt ist?“
Tja, watt nu? „Ik öberleech kort wi dat fröher 
bi uns to Huus weer? Genau, wi harn een Ge-
wittertasch, sone ohle bruune Leddertasch.
Jo, genau min Vadder weer jo in de Fuerwehr 
und wenn dat Gewitter geev seeht he in de 
Stuuv und har de Fuerwehr Klamotten an 
und wenn denn de Sirene güng, lööp he los 
ton Sprüttnhuus.
De Rest vun de Familie weer alleen denn 
to Huus und min Vadder meent: „Wenn dat 
mool Füer givt, steiht in Büro de bruune Ak-

tentasch, de must du fix holn, dor is de Fü-
erpolice bin.
Ik as lüttn Butje jedesmol wenn Gewitter 
weer un Vadder nicht to Huus weer, stünn ik 
op „stand by“ üm de bruune Gewittertasch 
to holn. Dat weer een Geföhl vun Sicherheet 
und ik har de Verantwortung, dat mook watt 
mi een, dat kann ik di seegn.

De Johrn güng in‘t Land und Gott sei Dank 
weern wi vun Blitzeinschläge und Fuer ver-
schont bleeven.
Denn käm mool de Daach wo min Vadder 
nicht mehr so richtig op‘n Damm weer und 
mit de Fuerwehr nix mehr an Hoot har. In een 
Augustobend, ik weer to Besöök, bekäm wi 
een ordentliges Gewitter und mit een groo-
ten Knall schlööch een Blitz in denn grooten 
Boom vör uns Huus in.
Min Vadder meent to mi:“Hol man leever de 
Gewittertasch.“
 As wedder Ruh weer meent he: „ Giv mi mool 
de Tasch her , ik will mool de Fuerpolice be-
kieken.“
Ik de Tasch ut dat Büro holt, mook se op und 
kieck op dat watt op‘n Disch leech: Schruu-
ben, Noogels, Tüddelband, Tube UHU, lüt-
tet Taschenmesser, Gummibänder und ohle 
Schlöttel.
Min Vadder keek mi an und seecht: „Watt is 
dat denn? Wo kümmt de Kroom her? und 
wo is de Füerpolice?“  „Kiek mi nicht so an, ik 
wohn jo all lang nicht mehr hier.“
Denn Fraach dine Modder mool. „Lisa, wat 
sünd dat vör Saaken hier, in de Füertasch?“ 
Se öberleecht een Moment. „Die habe ich da 
rein getan, die lagen so lose in der Schublade 
rum. „und wo is dat watt in de Tasch weer?“ 
„Das habe ich in die Schublade gelegt, Ich 
dachte wenn du bei Gewitter nicht mehr zur 
Feuerwehr musst, brauchen wir die Gewitter-
tasche nicht mehr.“
 Ik dacht mi: „Na, wenn dat hier mool brennt, 
hebbt se jedenfall Schruben, Naagels, Tüd-
delband, Taschenmesser und UHU“.

//  VUN H. LEHMANN BEARBEITET VUN R. BEHRENS

De Gewittertasch

…dat sind mien  
Öllern

www.richterbaustoffe.de

Zwei Mal ganz in Ihrer Nähe!

 24329 Behl · Grotenhof 4
 Fon: 04522 / 50269-0 · Fax: 04522 / 50269-68 
 Unsere Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag von 06.30 - 17.00 Uhr
 Samstag von 08.00 - 13.00 Uhr

 24306 Plön · Behler Weg 7 
 Fon: 04522 / 5008-0 · Fax: 04522 / 5008-68 
 Unsere Öffnungszeiten:
 Montag - Freitag von 08.00 - 19.00 Uhr
 Samstag von 08.00 - 16.00 Uhr
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ANZEIGE

// VON ANJA FLEHMIG

Liebes Kind
Romy Hausmann

Eine abgelegene Hüt-
te im Wald, eine Frau 
und zwei Kinder, ein 
Mann. Das ist Stoff 
für ein Märchen oder 
für einen Psychothril-
ler. Liebes Kind ist ein 

Thriller der unter die Haut geht, denn nie-
mand weiß von dieser fensterlosen Hütte im 
Wald, in der Lena seit 14 Jahren gefangen 
ist. Sie wird dieses Verlies leider nie verlas-
sen. Aber eine andere Frau wird es schaffen 
und diesen alten Kriminalfall neu ins Rollen 
bringen. Ich war oft auf der falschen Fährte 
und Romy Hausmann hat es immer wieder 
geschafft, mich zweifeln zu lassen. Bis zur 
letzten Seite ist dieser Krimi Spannung pur. 
Wenn Sie Lust auf schlaflose Nächte haben: 
Unbedingt lesen!

dtv premium, 432 S., 15,90 €. Als E-Book 14,99 
€. Als Hörbuch, gelesen von Heikko Deutsch-
mann, Leonie Landa und Ulrike C. Scharre, 
14,45 €

Die Buchtipps im September …
Von Maike Simon und Ursula Loose, Buchhandlung Schneider, Plön..

Mein Bruder und 
ich und das ganze 
Universum
Katya Balen
Franks kleiner Bruder 
Max hat nie sprechen 
gelernt, isst nur von 
dem Teller mit der Mi-
cky Maus drauf und 
hat regelmäßig kleine 

Zusammenbrüche. So sehr sich Frank auch 
bemüht: Manchmal möchte er lieber kei-
nen Bruder haben. Als nun auch noch Mama 
krank wird und stirbt, droht die Familie aus-
einanderzubrechen. Doch zum Glück gibt es 
eine Großmutter und den Nachbarn Mark mit 
seinem Hund. Langsam finden alle, auch der 
Papa, wieder ihren Platz im Universum und 
Frank merkt, wie stolz er auf seinen kleinen 
Bruder ist. Ein Buch zum Lachen und Weinen 
und wunderbar aus der kindlichen Perspek-
tive erzählt. Dieses Buch eignet sich für Lese-
rinnen und Leser ab 11 Jahren. Annette von 
der Weppen hat dieses Jugendbuch einfühl-
sam aus dem Englischen übersetzt.
Carlsen Verlag, 208 S., 13,00 €. Als E-Book 
8,99 €

Der Lärm der Fi-
sche beim Fliegen
Lars Lenth

Mit viel schwarzem 

Humor widmet sich 

der Autor immer wie-

der gerne den dunk-

len Seiten der norwe-

gischen Wohlstandsgesellschaft. So auch 

hier: Das gewinnbringende Gewerbe der 

Lachszucht wird kenntnisreich beschrie-

ben und Anschläge auf einer Lachszucht-

farm bringen Leo Vangen auf den Plan, der 

als Retter in der Not auftreten soll. Leo ge-

rät zwischen die Fronten von Ökoaktivisten, 

schrulligen Einsiedlern, sentimentalen Bio-

logen und den Handlangern des Lachszüch-

ters. Man kann viel lachen in diesem lesens-

werten, spannenden Roman und nur hoffen, 

dass einem nicht der Appetit auf ein leckeres 

Lachsgericht vergeht.

blanvalet Tb, 288 S., 9,99 € als Taschenbuch 

und E-Book; als Hardcover 18,00 €

Normalisieren
Na, geht’s einigermaßen? Wie ist es denn so nach der Rückkehr aus 
der Chill-Zone? Der Alltag hat uns wieder. Die Ferien sind vorbei, 
Arbeit wartet. Während wir uns in fernen Ländern umgesehen ha-
ben oder auf dem Liegestuhl in die Wolken geguckt haben, haben 
fleißige Maschinen alles, was so auf den Feldern stand, eingesogen. 
Und wenn der Mais dann auch noch verschwunden ist wird das 
Erntedankfest gefeiert. 

Mit Riesenschritten geht es Richtung Herbst. Noch erfreuen wir 
uns natürlich an grandiosen Lichtspielen des Altweibersommers. 
Das bedeutet nun nicht, dass jetzt mit einer deutlichen Erhöhung 
der Anzahl von rüstigen Senioren zu rechnen ist. Vielmehr sehen 
wir immer mehr Spinnenfäden fliegen, die unsere Altvorderen an 
die grauen Haare der alten Damen erinnerten. Es gibt verschiede-
ne Theorien über die Herkunft des Namens. Tatsache ist allerdings, 
dass die achtbeinigen Krabbeltiere schon jetzt ein warmes Plätz-
chen zum Überwintern suchen. Vorzugsweise in Menschenbehau-

sungen. Erst neulich habe ich eine dicke Spinnendame ziemlich 
überreden müssen, nicht in meine Gummistiefel einzuziehen. Es 
reicht völlig, dass eine Mini-Mitschwester ihre Wohnung in mei-
nem Klingelknopf bezogen hat, was zu meiner täglichen Erheite-
rung beiträgt. Gut, dass ich nicht unter Arachnophobie leide und 
die Viecher amüsant finde. Und ein großes Spinnennetz, das von 
Tautropfen behängt in der tief stehenden Sonne glitzert, ist immer 
noch ein grandioses Naturwunder. Darüber werden wir uns auf 
den nächsten Spaziergängen freuen können.

Viel Zeit dafür wird nicht bleiben, denn Äpfel und Birnen warten auf 
fleißige Pflücker. Und die leeren Gläser auf Gelees und Konfitüren. 
Vielleicht taugen die Brombeeren in diesem Jahr ja wieder etwas. 
Dann können sie gern im Wodka baden und stehen zur Advents-
zeit bereit für Sommergenuss. Aber darüber wollen wir noch nicht 
reden, das hat ja noch etwas Zeit. 

Kiek mol an 
// VON BIRGIT BEHNKE

www.meinploenerseeblick.de
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Krankenversicherung  
für Rentner
Ein Versicherter beantragt seine Rente mit 
dem entsprechenden Antragsformular, bei 
dem ihm ein Mitarbeiter der Rentenversiche-
rung oder der ehrenamtliche Versicherten-
berater behilflich ist. Zu dem Antrag legt der 
Versicherte die erforderlichen Unterlagen 
seiner zurückgelegten Beitragszeiten, seine 
Bankverbindung, seine persönliche Steuer-
identifikationsnummer und den Nachweis 
der gesetzlichen Krankenkasse dem Helfer 
vor. Mit dem Antrag wird auf einem besonde-
ren Vordruck die Krankenkasse benachrich-
tigt und diese meldet der Rentenversiche-
rung die bestehende Mitgliedschaft. Nach 
Bewilligung der Rente werden die Beiträge 
zur Kranken-und Pflegeversicherung an die 
Krankenkasse abgeführt, wobei die Renten-
versicherung ca. die Hälfte des Krankenversi-

cherungsbeitrages trägt. Ist ein Antragsteller 
nicht gesetzlich krankenversichert steht ihm 
dieser Teil des Beitrages zu, der im Rentenan-
trag beantragt wurde. 
Eine Irritation hinsichtlich der Beiträge zur 
Kranken- und Pflegeversicherung entsteht 
oft bei Anträgen auf Hinterbliebenenrenten. 

„Wieso muss ich auf die Rente meines Man-
nes/Frau Beiträge zur Kranken- und Pfle-
geversicherung zahlen?“ Nun die Antwort 
ist einfach; Man zahlt die Beiträge von sei-
ner eigenen Rente. Zu dieser Rente kommt 
jetzt der Betrag der Hinterbliebenenrente 
und evtl. der Betrag einer Betriebsrente hin-
zu, man zahlt also die Beiträge von seinem 
Gesamteinkommen. Übrigens, der Zuschuss 
von Privatversicherten wird auch aus der Hin-
terbliebenenrente gezahlt.     

Horst Schade, seit Jahren der perfekte 
Versichertenberater im Kreis Plön

// RENTENVERSICHERUNG: KEIN SOZIALBUCH MIT SIEBEN SIEGELN!

§ § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § §

Tierische Blicke… 

Ein Herz für Hund und Katz
// VON MARKUS BILLHARDT

Im Tierheim Kossau-Lebrade hat „Timo“ 
Unterschlupf gefunden. Der europäischer 
Kurzhaarkater mit dunkelgrau-getigertem 

Fell und ist acht Jahre alt. Er ist menschen-
bezogen, gesellig, etwas verschmust und 
liebt es, wenn man mit ihm redet. Timo ist 
auf der Suche nach einem gemütlichen, lie-
bevollen Zuhause mit einer geduldigen Be-
zugsperson. Er mag es, wenn immer jemand 
da ist. Der hübsch Kater freundet sich schnell 
mit Zweibeinern an. Manchmal lässt er sich 
auch schon streicheln. Nach einer Eingewöh-
nungszeit in den neuen vier Wänden würde 
sich Timo sehr über Freilauf freuen. Er ist ent-
wurmt, entfloht, kastriert, geimpft und ge-
chipt genauso wie auch „Bubu“.

Timos Artgenosse hat hingegen ein wei-
ßes Fell mit schwarzen Flecken. Der Kater ist 
erst vier Jahre alt. Noch verhält sich Bubu 
recht schüchtern im Tierheim. Das sollte sich 
schnell ändern, wenn er wieder sein eigenes 
Revier hat. Neben Mäusejagen und Katzen-
damen bezirzen wünscht sich Bubu eine ge-
mütliche Couch, auf der er neben seinen 
Zweibeinern auch mal alle Viere von sich 
strecken kann. Der Vierbeiner sollte in dem 
neuen Zuhause das einzige Tier sein.  

Das Tierheim hat montags bis freitags von 
9.30 bis    11 Uhr und 16 bis 17.30 Uhr geöffnet. 
Kontakt gibt es unter Telefon 04522 23 89. 

Infos auch im Internet unter  
www.tierheim-kossau-ploen.de

Timo

Bubu
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von MARKUS BILLHARDT: Drastische Staatsbürgerkunde, Motivation gegen Altersresignation 
oder eine Analyse der Lebensverhältnisse - für das zweite Halbjahr 2019 hat das Theater Zeitgeist 
wieder ein abwechslungsreiches Kabarett- und Comedy-Programm auf die Beine gestellt. Alle vier 
Veranstaltungen finden in der Aula des Gymnasiums statt. Der Kartenvorverkauf läuft und die Pro-
grammflyer liegen in vielen Plöner Geschäften und Institutionen aus. Außerdem gibt es wie immer 
Abos, in denen alle vier Veranstaltungen zu einem vergünstigten Gesamtpreis und feste Sitzplätze 
enthalten sind. Dieses Angebot ist begrenz und nur direkt über das Theater Zeitgeist erhältlich.

Los geht es mit Johannes Flöck. 
In seinem neuen Soloprogramm 
erfährt der Besucher, wie er auf 
authentisch-humorvolle Weise 
mehr Spass am Reifen hat. „Gut 
fühlen ist wichtiger, als gut aus-
zusehen und länger Leben ist 
besser, als die Alternative“, so 
Flöck. „Es gibt nur drei, die Dir 
die Wahrheit über dein Ausse-
hen sagen – Kinder, Betrunke-
ne und Leggins.“ Johannes Flöck 
nimmt alle mit auf eine Entde-
ckungsreise in die Welt des pro-
fessionellen Reifens und bie-
tet eine humorvolle Motivation 

gegen Altersresignation. Der 
Auftritt “Verlängerte Haltbarkeit” 
findet statt am Sonnabend, 28. 
September.
Weiter geht es am Sonnabend, 
26. Oktober, mit Chin Meyer 
und mit "Leben im Plus". Der Hu-

mor-Meister der Finanzwelt und 
Deutschlands Top-Analyst für Le-
bensverhältnisse ist sich sicher: 
Bisherige große Widersprüche 
vereinen sich vor unseren Au-
gen zu spannenden Synergien, 
getrieben von Geld und Politik. 
Bis vor kurzem galt: trotziges 
fünfjähriges Kind oder mächtigs-
ter Mann der Welt. Verfassungs-
schutz oder „Pannen-Dienst“. 
Mutter aller Probleme-Minister 
oder Schraube locker. Doch das 
alte Entweder-Oder-Denken ist 
ein Fall für den Misthaufen.

Martin Sierp ist "The talking 
Dead". Wer sich von seinem 
Sohn, wenn er nach fünf Tour-
tagen nach Hause kommt, als 

„Vater Morgana“ bezeichnen las-
sen muss, hat viel Lustiges, Un-
gewöhnliches und auch Persön-
liches zu berichten. Martin Sierp 
spricht gerne und viel mit seinen 
pubertierenden Söhnen, mit sei-
ner Frau, mit seinem Publikum, 
mit sich selbst und mit Gott, 
über Gott und die Welt. In seiner 
neuen Show erzählt der Allein-
unterhalter und Comedykator 
aus Berlin aus seinem ereignis-
reichen Leben als Vater, Fami-
lienmensch und viel beschäftig-
te Fachkraft für Faxen. „Geht in 
diese Show! Mein Papa braucht 
Geld - er hat nämlich zwei sehr 
teure Söhne!", sagt dann auch 

sein Nachwuchs. Möglich ist dies 
am Sonnabend, 16. November.

Staatsbürgerkunde mit Philip Si-
mon ist drastisch und unterhalt-
sam: In seinem neuen Programm 

„Meisenhorst” führt der nieder-
ländisch-deutsche Kabarettist 
am Sonnabend, 7. Dezember, 
vor, dass im Grundgesetz mehr 
Zündstoff steckt, als Progression 

in bundesdeutschen Köpfen. 
Rechtzeitig zum 70. Geburtstag 
der bundesdeutschen Staatsbi-
bel stellt Philip Simon die ent-
scheidende Frage: Welche der 
19 Grundrechte sind ihnen die 
wichtigsten? – Oder kann es sein, 
dass wir mehr über die zehn Ge-
bote wissen, als über unsere Ver-
fassung? Dafür zeigt er der Ge-
sellschaft symbolisch den Vogel. 
Im „Meisenhorst“, dem kollekti-
ven Oberstübchen der Nation, 
muss ein Perspektivenwechsel 
her.

Alle Veranstaltungen beginnen 
um 19.30 Uhr in der Aula des 
Gymnasiums Plön. Kartenvor-
verkauf: Buchhandlung Schnei-
der in Plön und Tourist Info 
Eutin oder online unter www.
theater-zeitgeist.de. Ebenfalls 
schon im Vorverkauf: Herr Holm, 

„Neben der Spur“, Sonnabend, 18. 
Januar, und am Freitag, 28. Feb-
ruar, Abdelkarim, „Staatsfreund 
Nr. 1". Beides jeweils um 19.30 
Uhr in der Aula am Schiffsthal.

Neues Kabarett- und Comedy-Programm in Plön

Da geh‘ ich zu Maxim
Konzert im

Rittersaal Schloss Plön
Sa, 21.09.2019, 19:00 Uhr

Shenoll Tokaj. Einlass ist um 18:00 
Uhr, Karten VVK Buchhandlung 
Schneider, Plön, Tel. 04522-
749900, Eintritt: € 20,00 inkl. 
Begrüßungsgetränk

Ein Abend mit Klassik, Operette 
und Filmmusik in besonderem 
Ambiente mit dem 
Symphonischen Orchester Plön
und den Solisten Roman 
Grübner, Bariton, und Nicola 
Meyer, Sopran. Die Leitung hat
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überblickVeranstaltungen September 2019

Jeden 1. Dienstag im Monat, 20-21.30 Uhr
Spanisch-Stammtisch der VHS im Nachbarschafts-
treff „Osterkarree“, Schillener Straße 4, Plön.  
B. Harms Tel. 04526-1267

Jeden 1. Dienstag im Monat, 15-17 Uhr
Info-Treff SoVD, OV Plön – Monatliches Treffen bei 
Kaffee und  Kuchen. Ort: „Altes E-Werk“, Plön, Infos 
04522 96 84

Jeden 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr
Stammtisch der Landfrauen „Dit un dat im Alltag“
Restaurant „Alte Kate“, Plön, Eutiner Str.
Ohne Zwang wollen wir uns treffen und uns aus-
tauschen. Wer Lust hat auf einen Interessanten 
Abend - bitte kommen! Anmeldung nicht erfor-
derlich.

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 14-16 Uhr
Treffen Seniorenbeirat im Osterkarree

Jeden 2. Samstag im Monat, 14 Uhr
Spielenachmittag des Seniorenbeirates im Oster-
karree

Jeden Mittwoch, 15-17Uhr 
offener Spieletreff für Mamas und Papas mit Kin-
dern von 1,5 bis 4 Jahren. Leitung: Svenja Tavaris

Jeden Mittwoch, 15-17.30 Uhr,
öffnet die Kleiderkammer des Förderkreises Inte-
gration e.V. ihre Türen, Gemeinschaftsunterkunft 
des Kreises Plön in der Rautenbergstraße 45, Plön

Jeden 1. Freitag im Monat, 15-17 Uhr,
„Plattdüütsch Klöönsnack“ es wird erzählt, vorge-
lesen und gespielt (z. B. Bingo op Platt), Ort: „Altes 
E-Werk“, Vierschillingsberg 21, Ansprechpartnerin: 
Uschi Wirsching, Tel. 0 45 22 - 50 30 77

Jeden 1. und 3. Freitag, 
Seniorengymnastik ab 60+ im Osterkarree, Schil-
lener Straße 4, 24306 Plön, Telefon 04522-505138. 
Jeder ist willkommen.

Jeden Freitag von 10-11:30 Uhr, 
Mütterfrühstück im Alten E-Werk. Mütter und Vä-
ter mit Kindern bis zum 1. Lebensjahr sind herzlich 
willkommen. Leitung: Tine Groth, Familienhebam-
me, Vierschillingsberg 21, 24306 Plön

Jeden 1. Donnerstag im Monat, 9-10.30 Uhr
Seniorenfrühstück SoVD, OV Plön, Ort: DANA Pfle-
geheim, Bistro „La Rose“ und jeden 3. Donnerstag 
9-10.30 Uhr im Vitanas, Plön, Infos 04522 808885

Jeden letzten Donnerstag im Monat, 19 Uhr
Bosauer Landfrauenstammtisch in der Gaststätte 
Schmidt in Hutzfeld Ansprechpartnerin: Pamela 
 Lepeschka Tel. 04527 1689

Jeden 1. Montag im Monat 18-19 Uhr und 
jeden 3. Donnerstag im Monat 9-11 Uhr
Sprechstunde beim Plöner Schiedsmann 
Herrn Jens Galle, Altes E-Werk, Raum 8, Telefon 
0151 20 13 14 66

Trauerwanderung jeden 2. 
Sonntag im Monat ab 14 Uhr
Treffpunkt ist in Plön vor dem DANA, Fünf-Seen- 
Allee 2 in Plön. 

Besichtigungen
Ausstellung des Naturparks Holsteinische Schweiz 
e.V. Öffnungszeiten: Di.-So. 10 bis 17 Uhr, Tel. 04522 
74 93 80
Museum des Kreises Plön, Öffnungszeiten: Di.-Sa. 
10–12 Uhr und 14–17 Uhr, Telefon 04522 74 43 91

Kirchenführungen
in der St. Petri Kirche in Bosau. Touristik Informa-
tion Bosau, Telefon 04527 9 70 44

Öffnungszeiten der Johanniskirche Plön

Die Johanniskirche Plön – nahe des Kreismu-
seums– ist täglich, außer montags, vom Mai bis 
Mitte September von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

Weltladen-Öffnungszeiten: 

Montag - Samstag von 10 - 12 Uhr, Donnerstag von 
15-17 Uhr 

„Kleidergarage“-Öffnungszeiten: 

Montag - Freitag von 9-11.30 Uhr und 15-17 Uhr

Landfrauenverein Bosau 

Canasta - Rommé - Runde

An jedem letzten Montag des Monats trifft man 
sich im Café „Haus Schwanensee“ in Bosau um 
15:00 Uhr zu einem gemütlichen Spiele-Nach-
mittag. Wer Lust hat mitzumachen, ist herzlich 
willkommen. Ansprechpartnerin: Renate Bartelt, 
Tel. 04523 – 9846230 mit AB

Seniorentreff 

Jeden Mittwoch  
16–18 Uhr ist gemeinsames Singen

Jeden Donnerstag 16–18 Uhr  
Spielen und Klönen nach Lust und Laune 

Sprechstunde der Bürgervorsteherin 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17-18 Uhr   
in der Kaaktwiete 1, 24306 Plön, Telefon 0160 
97052131  Mechtilde Gräfin von Waldersee

Galerie SukAArt

öffnet von Mai bis September jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 11-17 Uhr,  von jeweils 11-17 Uhr. 
Susann Kasten-Jerke, Schulstraße 9, 24326 Asche-
berg, mobil 0162-2195199

Wiederkehrende Führungen 
und Ereignisse auf einen Blick

Führung durch das Plöner Prinzenhaus

Termine im September
15-16 Uhr 1., 4., 11., 15., 18., 22., 25., 29.

Das Prinzenhaus, das auch liebevoll als „Perle des 
Rokoko“ bezeichnet wird, ist eines der am aufwen-
digsten restaurierten Gebäude des Schlossgebie-
tes. Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, 
Ort: Prinzenhaus, Plön, Telefon 04522/50950

Stadt- und Schlossgebietsführung

Termine im September
11-12.30 Uhr 2., 7., 9., 14., 16., 21., 23., 28., 30.

Kirchen, Kaiser und Kadetten Rundgang durch die 
Plöner Altstadt und das Schlossgebiet. Veranstal-
ter: Tourist Info Großer Plöner See. Start: Tourist 
Info Großer Plöner See, Plön. Telefon: 04522-50950

Regelmäßig wiederkehrende 
Veranstaltungen

Jeden Montag 10 Uhr
Rentenberatung, Schlossberg 3-4, 24306 Plön, 
Versichertenberater Horst Schade, Bürgerzimmer,  
Nach telefonischer Vereinbarung 04522 5050

Jeden Montag, 13.30-15 Uhr
Deutschkurs für Frauen mit Kindebetreuung –  
im Osterkarree, Schillener Straße, Plön, Telefon 
0151 - 116 113 90

Jeden Montag, 19.30-21 Uhr
Orientalischer Tanz für Jung und Alt im Osterkar-
ree, Schillener Straße 4, 24306 Plön, Telefon 04522-
505138

Jeden Dienstag, 9-10.30 Uhr
Deutschkurs für Frauen und Männer –  
im Osterkarree, Schillener Straße, Plön,  
Telefon 0151 - 116 113 90

Jeden Dienstag, 17.30 Uhr
Klönschnack im „Alten E-Werk“, VA: AWO jeden 
Dienstag 18 Uhr
Spieleabend des Bridgevereins im Hotel Plöner See 
by Tulip Inn. Anmeldung (nur paarweise) bei Jutta 
Hundhausen Tel : 04342 83781

Jeden Montag, 15-16.30 Uhr
Elterncafé. Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren im Osterkarree, Schille-
ner Straße 4, 24306 Plön, Leitung: Katja Hofer,    
Telefon 04522-505139

Jeden Montag, 9-9.45 Uhr
Landfrauenverein Bosau: Unsere Aqua Bienen 
unter der neuen Leitung von Frau Gundula Krö-
ger-Gamst treffen sich wie immer jeden Montag 
um 8:30 Uhr im „Plön Bad“ an der Ölmühle in Plön 
zur sehr beliebten Wassergymnastik Neue Mitglie-
der sind immer herzlich willkommen und wenden 
sich bitte an Gundula Kröger-Gamst, Tel. 04521-
2406.

Jeden Donnerstag 14.30-18 Uhr
Skatnachmittag im „Alten E-Werk“

AUSSTELLUNGEN

30.3. [Samstag] - 24.11.
OLSBORG lebendig 
Familienausstellung über die slawische Insel-
burg vor 1000 Jahren., Veranstalter: Museum 
des Kreises Plön, Ort: Museum des Kreises 
Plön, Telefon 04522-744391

1.8. [Donnerstag] - 30.9.2019
Ausstellung „Fotografie zwischen den 
Meeren“
Die Bilder von Anett Klopsch und Christian 
Kulle zeigen die vielfältige Landschaft ent-
lang der Küsten sowie maritime Details., 
Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, 
Ort: Bistro der Tourist Info Großer Plöner See, 
Plön, Telefon 04522-50950
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überblick
2 [Montag]

 ◼ 19:00 Uhr-19:45 Uhr
Führung durch den Plöner Apothekergarten
Führung durch den Plöner Apothekergarten. The-
ma: Pflanzenextrakte in Arzneimitteln., Veran-
stalter: Initiative Schönes Plön e.V., Ort: Vor dem 
Museum des Kreises Plön, Johannisstraße, Plön, 
Telefon 04522-749136

3 [Dienstag]

 ◼ 16:00 Uhr
Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren
Veranstalter: Stadtbücherei Plön, Ort: Stadtbüche-
rei Plön, Krabbe 17, Plön, Telefon 04522-505400

4 [Mittwoch]

 ◼ 18:30 Uhr
Herbstdeko herstellen
Wieder einmal fahren wir nach Lütjenburg zu Sa-
bine Bredfedt in ihr Blumenfachgeschäft Tausend-
schön um herbstliche Gestecke selbst herzustellen. 
Kosten: nach Verbrauch. Anmeldung bei Telse Biss 
04521-74749
Landfrauenverein Plön und Umgebung, Telefon 
Mittwoch, 04.09.2019

5 [Donnerstag]

 ◼ 18:00 Uhr
Naturkundliche Tour mit Otter-Picknick
in 12 er Kanus den Lebensraum von Wasservögeln 
und Ottern entdecken., Veranstalter: Tourist Info 
Großer Plöner See, Ort: Schwentine Info Zentrum, 
Plön, Telefon 04522-50950

6 [Freitag]

 ◼ 18:00 Uhr
Plöner Kulturnacht
Veranstalter: Stadtmarketing Plön am See, Ort: 
Plöner Innenstadt, Plön, Telefon 0178-1726679

 ◼ 22:00 Uhr
„Soul Factory“ ( Soul, Funk, Blues, Rock und 
Pop – Party !!! )
Veranstalter: Restaurant Alte Schwimmhalle am 
Schloss, Ort: Restaurant Alte Schwimmhalle am 
Schloss, Plön, Telefon 04522-593630

7 [Samstag]

 ◼ 10:30 Uhr
Herbstzeit ist Pilzzeit
Wo und wie wachsen eigentlich Pilze? Welche der 
Pilze in unseren Wäldern sind essbar, welche sollte 
man lieber stehen lassen?, Veranstalter: Naturpark 
Holsteinische Schweiz e.V., Ort: Plön, Plön, Telefon 
04522-749380

8 [Sonntag]

 ◼ 10:00 Uhr
Slawen- und Wikingertag am Kreismuseum
Die Gruppe Castrum Plune vermittelt den Besu-
cherinnen und Besuchern das Leben wie vor 1000 
Jahren zur Zeit der slawischen Besiedlung unserer 
Region., Veranstalter: Museum des Kreises Plön mit 
norddeutscher Glassammlung, Ort: Museum des 
Kreises Plön, Plön, Telefon 04522-744391

 ◼ 11:00 Uhr-17:00 Uhr
Tag des offenen Denkmals
stündlich Führungen, Mal-, Spiel- und Bastelecke 
für Kinder, Film: Kaiserkinder (ZDF-History), Ver-
anstalter: Prinzenhaus zu Plön e.V., Ort: Prinzen-
haus, Plön

10 [Dienstag]

 ◼ 16:00 Uhr
Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren
Veranstalter: Stadtbücherei Plön, Ort: Stadtbüche-
rei Plön, Krabbe 17, Plön, Telefon 04522-505400

12 [Donnerstag]

 ◼ 19:00 Uhr
Gartenfieber oder Die Komödie vom grünen 
Daumen
Siegfried W. Kernen liest aus Das Jahr des Gärt-
ners von Karel Capek. Für musikalischen Blumen-
schmuck sorgen Thomas Goralczyk und Martin 
Karl-Wagner., Veranstalter: musicbuero crescen-
do, Ort: Alte Schlosssgärtnerei Plön, Schloßgebiet 
9a, Plön, Telefon 04521-74528

13 [Freitag]

 ◼ 19:00 Uhr
Live am Bischofssee
Blue slang, Veranstalter: Haus Schwanensee, Ort: 
Gelände Haus Schwanensee, Bosau, Telefon 04527-
99700

 ◼ 19:30 Uhr
A Whole New World
Das Ensemble Kammerpop spielt sein neues Pro-
gramm, Veranstalter: Kammerpop, Ort: Kultur-
forum Schwimmhalle Schloss Plön, Plön, Telefon 
0157-36979503

 ◼ 19:30 Uhr
Bildvortrag: „Wölfe - Unsere neuen Nachbarn“
Veranstalter: Naturpark Holsteinische Schweiz e. V., 
Ort: Plön, Plön, Telefon 04522-749380

14 [Samstag]

 ◼ 13:30 Uhr
garten.querbeet... A flower a day
Ein poetischer Spaziergang durch schöne Gärten 
und grüne Winkel in Plön. Anmeldung erforder-
lich bis 07.09.2019., Veranstalter: Natur- und Land-
schaftsführer Schleswig- Holstein e.V., Ort: Gärten 
in Plön, Plön, Telefon 04522-2247

15 [Sonntag]

 ◼ 15:00 Uhr
Hagedorn, Hollerbusch und Co -was unsere 
Vorfahren noch wussten
Die Umweltberaterin Maria Poggendorf-Göttsche 
erzählt während eines 2-stündigen Spaziergangs 
rund um den Lebensraum Knick., Veranstalter: Na-
turpark Holsteinische Schweiz e.V., Ort: Plön, Plön, 
Telefon 04522-749380

18 [Mittwoch]

 ◼ 18:30 Uhr
Kochen - Schwerpunkt Tomaten
Küche:  Berufliche Schulen, Bieberhöhe, 24306 
Plön. Es gibt viele Möglichkeiten Gerichte mit To-
maten zuzubereiten. Diese werden wir nach An-
leitung von Antje Jandrey herstellen. Anmeldung 
bei Antje bis zum  12.09.2019. Tel. 0152-04846637
Landfrauenverein Plön und Umgebung, Telefon 
Mittwoch, 18.09.2019

 ◼ 20:00 Uhr
Fackelwanderung durch das Plöner 
Schlossgebiet
Die Tourist Info Grosser Plöner See lädt zur Wan-
derung im Fackelschein durch das Plöner Schloss-
gebiet ein., Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner 
See, Ort: Treffpunkt vor dem Restaurant Alte 
Schwimmhalle, Plön, Plön, Telefon 04522-50950

19 [Donnerstag]

 ◼ 15:00 Uhr
Gabys Bastelzeit für Kids ab 6 Jahren
Veranstalter: Stadtbücherei Plön, Ort: Stadtbüche-
rei Plön, Krabbe 17, Plön, Telefon 04522-505400

21 [Samstag]

 ◼ 17:00 Uhr
Platt in Plön
Veranstalter: Rüdiger Behrens, Ort: Aula Schiffs-
thal, Plön

 ◼ 18:00 Uhr
Oktoberfest der Marineunteroffizierschule
Das jährliche Oktoberfest der Marineunteroffizier-
schule mit Musik einer regionalen Band., Veranstal-
ter: Marineunteroffizierschule Plön, Ort: Marine-
unteroffizierschule, Plön, Telefon 04522-7653331

 ◼ 18:45 Uhr
Fledermäuse - Jäger der Nacht
Nach einer kleinen Einführung geht es auf die Su-
che nach Fledermäusen, dessen Rufe mit Hilfe von 
Ultraschallempfängern zu hören sind., Veranstal-
ter: Naturpark Holsteinische Schweiz e.V., Ort: Treff-
punkt: Naturpark-Haus, Schlossgebiet 9, Plön, Tele-
fon 04522-749380

23 [Montag]

 ◼ 19:30 Uhr
314. Schlosskonzert - Trio Adorno
Das aufstrebende Klaviertrio spielt Meisterwerke 
von Mozart und Brahms - und dazu das populäre 
„Dumky-Trio“ von Dvorak., Veranstalter: Tourist Info 
Großer Plöner See, Ort: Kulturforum Schwimmhalle 
Schloss Plön, Plön, Telefon 04522-50950

24 [Dienstag]

 ◼ 16:00 Uhr
Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren
Veranstalter: Stadtbücherei Plön, Ort: Stadtbüche-
rei Plön, Krabbe 17, Plön, Telefon 04522-505400

27 [Freitag]

 ◼ 14:00 Uhr
Mobilitätstag und Nacht der Wissenschaft
Veranstalter: Stadt Plön, Ort: in und vor der Tourist 
Info Plön, Plön, Telefon 04522-5050

 ◼ 15:00 Uhr
Nacht der Wissenschaft KielRegion 2019
„Wissen ist Nacht“ heißt es Freitag, den 27. Septem-
ber 2019 bereits zum vierten Mal in der KielRegion:, 
Veranstalter: KielRegion GmbH, Ort: Plön, mehrere 
Standorte, Plön, Telefon 0431-5303550

2.10. [Mittwoch]

 ◼ 19:00 Uhr-
Sicherer Umgang mit Smartphone und Tablet 
Gasthof Lindemann, Rathjensdorf
Herr Björn Sandrowski wird uns die Funktion unse-
rer Geräte näher bringen. Wie mache ich Fotos, 
Email,WhatsApp oder die Navigation. Vieles ist uns 
sicher noch unbekannt. Er wird uns auch eine Ein-
weisung in die Sicherheit des Internets geben. Bit-
te die eigenen Geräte mitbringen. Anmeldung bei 
Antje Jandrey  04383-208  bis 6.09.19
Landfrauenverein Plön und Umgebung, Veranstal-
ter: 04383-208, Telefon Mittwoch, 02.10.2019
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waagerecht
 1 in Plön

 11 ...   und Praxis

 12 tiefes Bedauern über eine 

als unrecht empfundene 

Handlungsweise

 14 aus der Not   ...

 15 Kfz.-kennz. in Niedersachsen

 16 Schreitvogel

 18 ...   tief und langsam!

 19 engl. Zahlwort

 20 Epoche

 22 Steppenhuftier (Mz.)

 24 m. Vorname

 25 ...ipso

 27 Teil der Bibel (kurz)

 28 germ. Wurfspieß

 30 Niederschlag

 32 hippelig, unruhig

 33 an die   ...   legen

 35 w. Kurzname

 37 Ausdruck beim Skat

 38...   auf Fehmarn

 42 ...turm

 43 lichter...

 44 in Plön

senkrecht
 1 in Plön
 2 internationales 

Kennz.: Schweiz
 3 Fischart
 4 losmachen
 5 an   ...   und Stelle
 6 ...-in (engl.)
 7 die unsterbliche   ...
 8 ...   sie es
 9 Schilf
 10 ...band
 13 in Plön
 17 ...kini
 20 Baumteil
 21 ...falle
 23 dt. Stadt
 26 langweilig
 29 Keimzelle
 31 w. Kurzname
 32 w. Märchengestalt
 34 Berg in Russland
 36 very important 

person (kurz)
 38 Windstoß
 39 Zeitmesser
 40 japan. Brettspiel
 41 kurz für okay
 42 Kfz.-kennz. in S.-H.

KreuzwortRätsel
// VON HENNING REESE

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Das versteckte Lösungswort im August hieß: STROHBERG
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Hausnotruf- Schnelle Hilfe im Notfall 

Der Plöner Seniorenbeirat lädt die Seniorinnen und Senioren ab 60 
Jahren zu einem Vortrag zu dem wichtigen Thema „Hausnotruf“ in das 
Alte E-Werk ein.  

Am Dienstag den 10. September um 15:00 Uhr wird Frau Breider vom 
Johanniter Pflegedienst im Sozialen Dienstleistungszentrum, (Alte 
E-Werk), Vierschillingsberg 21 bei Kaffee und Kuchen ausführlich über 
die vielen verschiedenen Möglichkeiten des schnellen Hilferufs im 
Notfall informieren.  

Ein Notruf kann im Ernstfall von der Wohnung aus und Dank moder-
ner Technik auch von unterwegs erfolgen. Frau Breider wird die zahl-
reichen technischen Möglichkeiten des Notrufs ausführlich erklären 
und auch gerne die Fragen des Publikums beantworten.   

Eine Anmeldung zu diesem wichtigen Informationsnachmittag ist nicht 
erforderlich. 

Das schwarze Brett

Peter Orloff und der Schwarz-
meer Kosaken-Chor kommen 
im November in die Nikolaikir-
che nach Plön und geben ge-
meinsam mit dem heimischen 
Shanty-Chor Windjammer aus 
Plön ein festliches Konzert. Der 
Auftritt im Rahmen der Tournee 
zu Orloffs 60-jährigen Bühnen-
jubiläums findet unter der Über-
schrift des bekannten "Wolga-
liedes" statt. Aus dem kleinen 
Jungen mit der schon damals 
aufsehenerregenden Stim-
me wurde die Schlagerlegen-
de Peter Orloff. Mit 19 eigenen 
Charts-Notierungen und zahl-
reichen Goldenen Schallplatten, 
aber auch als Textdichter für 
Bernd Clüvers „Junge mit der 
Mundharmonika“ und als Kom-
ponist für „Du“ von Peter Maf-
fay wurde er berühmt. Es wur-
de aber auch mitgefiebert, als 
Peter Orloff im Dschungelcamp 
2019 ins Finale kommt und zum 
Dschungelprinzen wird. Sein 
Tophit aus dem Jahre 1971 „Ein 
Mädchen für immer“ landete da-
nach in der 2019er Version auf 
dem siebten Platz der deutschen 
i-Tunes-Schlagercharts.  

Dank seiner Besetzung ist der 
Schwarzmeer Kosaken-Chor in 
der Lage, ein außergewöhn-
liches Programm aufzuführen 
mit Werken wie dem „Gefange-
nenchor“, „Schwanensee“ oder 

„Nessun dorma". Herzstück des 
Konzerts sind natürlich die 
schönsten Kostbarkeiten aus 
dem reichen Schatz der russi-
schen und ukrainischen Mu-
sikliteratur wie die berühmten 

„Abendglocken“, „Die zwölf Räu-
ber“, „Kalinka“ und natürlich das 
Wolgalied.
Es ist eine musikalische Reise 
durch das schneebedeckte Land 
von Moskau bis an den Baikalsee, 
von Kiew bis St. Petersburg mit 
Romanzen, Geschichten und 
Balladen von Ausdruckskraft, 
tiefer Melancholie und Tempe-
rament.  

Peter Orloff freut sich auf ein 
Wiedersehen in Plön am Sonn-
tag, 16. November, um 18 Uhr. 
Karten gibt es bei der Buchhand-
lung Schneider, bei Werner Mau-
rischat, Telefon 04526/1254, und 
bei allen anderen Mitgliedern 
des Plöner Shanty-Chors.

„Windjammer“ 
singt mit 
Peter Orloff

Shanty-Chor

// VON MARKUS BILLHARDT
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// FEINHEIMISCH

Schlossgebiet 1, 24306 Plön
Telefon 04522.744 64 60  

kontakt@pfoertnerhaus-schloss-ploen.de

Pförtnerhaus Schloss Plön

KULINARISCHER 
 KALENDER 2019

SEPTEMBER
14. September

Sushi-Abend

Von Maki bis Nigiri – für einen Abend lang 
wird unser Restaurant für Sie zur Sushi-Bar.

28. September

Hummer-Menü

Wir präsentieren Ihnen Hummer in 4-Gängen, 
gefolgt von einem krönenden Dessert.

OKTOBER
30. September  

bis einschließlich 27. Oktober

Holsteiner Wild

Spezialitäten aus heimischen Revieren.

NOVEMBER
11. November

Martins-Gans

Zum Tag des heiligen Sankt Martin und  
in der Folgewoche servieren wir Ihnen die 

klassische Martins-Gans.

25. November  

bis einschließlich 8. Dezember

Grünkohl-Essen

Zum Einklang der kalten Tage servieren wir 
Ihnen den Klassiker des Nordens: Grünkohl.

DEZEMBER
Ersten und zweiten Weihnachtsfeiertag  

und Silvester

unsere Menüs zu den Festtagen. 

Um Reservierung wird gebeten!

Tom Kha Gai mit Teriyaki – Huhn
*

„Only Sushi“
*

Matcha - Creme mit geeister Mandarine und Yuzu
45 € p.P.

Tom Kha Gai mit Teriyaki – Huhn
*

Gyoza gefüllt mit gewürztem Schwein,  
Chinakohl und Hoisin Sauce

*
Sashimi vom Loup de mer mit Trüffel – Fumet und Thai Spargel

*
Tatar vom Yellowfin Tuna mit Avocado, Gurke und Ponzu

*
Garnelen – Tempura mit Chili – Mayonnaise und Mango

*
„Only Sushi“

*
Matcha - Creme mit geeister Mandarine und Yuzu

60 € p. P.

Je 1 Glas Crémant als Aperitif
*

Amuse
*

Hummerbisque mit gebackenem Beinfleisch
*

Marinierte Hummerscheren mit Avocado-Salsa, Mango und Chilli
*

Hummer „Thermidor“ mit Garlic-Bread
*

Glacierter Hummerschwanz
mit bretonischem Kartoffel-Risotto und weißem Balsamicoschaum

*
„Süßer Abgang“

79 € p. P.

Um Vorreservierung wird gebeten
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